
MITTEILUNGSBLATT
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung

48. Jahrgang Donnerstag, 24. Oktober 2024 Nr. 43

Bitte um Beachtung: 

Redaktionsschluss für die KW 44 ist bereits
am Montag, den 28.10.2024 um 12 Uhr ! 
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, 
Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau:  
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204 131 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach 
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf 07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am 
Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

BÜRGERBUS 
während den Ö� nungszeiten des Rathauses 07585 300 - 70

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, den 24.10.2024  
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies Tel: 07576/96060

Freitag, den 25.10.2024  
Kastanien Apotheke, Bingen Tel: 07571/74600
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried Tel: 07583/505

Samstag, den 26.10.2024  
Marien Apotheke, Mengen Tel: 07572/1020

Sonntag, den 27.10.2024  
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen Tel: 07571/5513
Donau Apotheke, Riedlingen Tel: 07371/93260

Montag, den 28.10.2024  
Adler Apotheke, Sigmaringendorf Tel: 07571/12864
Stadt Apotheke, Bad Buchau Tel: 07582/91184

Dienstag, den 29.10.2024  
Rats Apotheke, Meßkirch Tel: 07575/92120
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen Tel: 07371/93510

Mittwoch, den 30.10.2024  
Vital-Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/484900

Donnerstag, den 31.10.2024  
Götz‘sche Apotheke, Ostrach  Tel.: 07585/615
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel.:07573/95353
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GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Ordnungsamt 07585/300-26, 30 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14.00 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag 14.00 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 31,00 Euro jährlich
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Ö� entliche Bekanntmachung
Erneute, eingeschränkte und verkürz-
te Verö� entlichung des Entwurfs des 
Bebauungsplans und den örtlichen 
Bauvorschriften „Waldblick“ nach § 
215a BauGB in Verbindung mit § 13a 
BauGB (Beschleunigtes Verfahren)

Der Entwurf des Bebauungsplans „Wald-
blick“ und der Entwurf der zusammen mit 
ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschrif-
ten werden nach § 4a (3) BauGB i. V. m. § 3 
Abs. 2 BauGB erneut verö� entlicht. Dabei 
wird gemäß § 4a (3) Satz 2 BauGB bestimmt, 
dass nur zu den geänderten oder ergänzten 
Teilen Stellungnahmen abgegeben werden 
können. Die Abgabe der Stellungnahmen 
wird auf die nach § 9 (1) Nr. 11 BauGB fest-
gesetzten Verkehrs� ächen (Straßenver-
kehrs� ächen, Wirtschaftswege, Parkplatz-
� äche) beschränkt.

Ziele und Zwecke der Planung
Aufgrund der anhaltenden Nachfrage nach 
Wohnraum möchte die Gemeinde Ostrach 
im Nordosten des Hauptorts ein neues 
Wohngebiet entwickeln. Aktuell werden 
konkrete Anfragen von Ortsansässigen 
nach Wohnraum an die Gemeinde gerich-
tet. Insbesondere im Hauptort wird Wohn-
raum von Ortsansässigen auch mit Blick 
auf die dort vorhandenen Infrastrukturen 
verstärkt nachgefragt. Um diese kurz- bis 
mittelfristige Nachfrage zu bedienen, soll 
der Bebauungsplan „Waldblick“ aufgestellt 
werden.

Das Gebiet grenzt an bereits wohnbaulich 
genutzte Flächen im Westen und Süden an. 
Es verfügt über geeignete Anschlusspunkte 
zur Erschließung des Plangebiets. Der Zu-
schnitt und die Lage des Plangebiets eignen 
sich für eine wohnbauliche Entwicklung.

Durch die Umnutzung der aktuell land-
wirtschaftlich genutzten Flächen soll eine 
Bereitstellung zusätzlichen Wohnbaulands 
in direktem Bebauungszusammenhang er-
möglicht werden. Der räumliche Geltungs-
bereich des Bebauungsplans be� ndet sich 
im unbeplanten Außenbereich entspre-
chend § 35 BauGB. Die Aufstellung eines 
Bebauungsplans zur Realisierung der Pla-
nung ist erforderlich. Grundsätzlich sollen 
folgende Ziele umgesetzt werden:

• Herstellung gesunder Wohnverhältnisse
• Bedarfsgerechte Bereitstellung von 

Wohnraum zur Deckung der Wohnbe-
dürfnisse von Familien und jungen Men-
schen vor Ort

• Sicherung einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung unter Berücksichti-
gung ökologischer Aspekte

• Ökonomische Erschließung durch An-
schluss an bereits vorhandene technische 
Infrastrukturen und Erschließungsanla-
gen

Lage des Plangebiets
Das ca. 2,6 ha große Gebiet liegt im Nor-
dosten des Hauptorts Ostrach. Nördlich 
des Plangebiets be� nden sich landwirt-
schaftlich genutzte Flächen. Im Westen und 
Süden grenzt Wohnbebauung entlang des 
Eichenwegs und der Straße Am Alten Spitz 
an. Im Osten be� nden sich Wald� ächen 
und die Ortsumgehungsstraße L 286. Das 
Plangebiet ist über den südlich gelegene 
Eichenweg an das bestehende Straßennetz 
des Hauptorts angeschlossen. Zudem ist 
das Baugebiet auch von Norden kommend, 
vom Abzweig Eichenweg / Buchbühlstraße 
über neu ausgebaute Straßen in Richtung 
des Waldkindergartens und von dort weiter 
nach Süden, verkehrlich erschlossen. Der 
Planbereich ist im folgenden Kartenaus-
schnitt dargestellt:

Der Bebauungsplan „Waldblick“ wird nach § 
215a BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB 
(Beschleunigtes Verfahren) mit Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt. Der Ö� entlichkeit sowie 
den berührten Behörden und sonstigen 
Trägern ö� entlicher Belange wird Gelegen-
heit zur Stellungnahme gegeben.

Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der 
örtlichen Bauvorschriften wird mit Begrün-
dung sowie Umweltbericht und Prognose 
von Schallimmissionen vom

28.10.2024 bis einschließlich 11.11.2024
(gemäß § 4a (3) Satz 3 BauGB angemessen 

verkürzte Verö� entlichungsfrist)

erneut auf der Internetseite der Gemeinde 
Ostrach unter: https://www.ostrach.de/bau-
leitplanung/laufende-verfahren-ostrach/
bebauungsplan-waldblick-ostrach.html im 
Internet verö� entlicht sein.

Als andere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit werden alle Unterlagen inner-
halb der oben genannten Frist auch beim 
Bauamt im Rathaus der Gemeinde Ostrach, 
Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, während 
der üblichen Dienststunden ö� entlich aus-
gelegt. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
DIN-Vorschriften, auf die in den textlichen 
Festsetzungen Bezug genommen wird, bei 
der Verwaltungsstelle, bei der auch der Be-
bauungsplan eingesehen werden kann, zur 
Einsicht bereitgehalten werden.

Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind verfügbar und Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:

 
• Umweltbericht (365° freiraum + umwelt, 

Überlingen)
Diese Unterlagen enthalten die folgen-
den Arten umweltbezogener Informatio-
nen mit folgenden Darstellungen wesent-
licher Auswirkungen und Maßnahmen 
zur Minderung und zum Ausgleich dieser 
Auswirkungen:

1. auf den Menschen:
 Informationen zu Bestand und Nut-

zungen im Plangebiet sowie zu den 
Auswirkungen auf die Nachbarschaft 
und die zukünftigen Bewohner in-
nerhalb des Plangebiets. Durch Ein-
grünungsmaßnahmen und passive 
Schallschutzmaßnahmen sind keine 
erheblichen Auswirkungen der Pla-
nung auf das Schutzgut Mensch zu 
erwarten.

2. auf die Flora und Fauna:
 Informationen zu Bestand und Nut-

zungen im Plangebiet sowie zu den 
Auswirkungen auf Lebensräume von 
P� anzen und Tieren (Bebauung / Ver-
siegelung / Eingri�  in Wald� ächen); 
Informationen zu Vermeidungs- und 
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Ausgleichsmaßnahmen hinsichtlich 
Eingri� sregelung und Artenschutz 
(Baump� anzungen, gärtnerische Ge-
staltung der unbebauten Bereiche),

 Informationen zu den erforderlichen 
Maßnahmen zur Verhinderung von 
artenschutzrechtlichen Verbotstat-
beständen (Vögel und Fledermäuse). 
Die Planung stellt eine geringe bis 
mittlere Beeinträchtigung dar.

3. auf den Boden:
 Informationen zur Wertigkeit des 

Bodens im Plangebiet und zu Aus-
wirkungen hinsichtlich der Boden-
funktionen „Natürliche Boden-
fruchtbarkeit“, „Ausgleichskörper im 
Wasserkreislauf“, „Filter und Pu� er 
für Schadsto� e“ sowie „Standort für 
naturnahe Vegetation“ (Bebauung; / 
Versiegelung). Die Planung stellt trotz 
Umsetzung von Minimierungsmaß-
nahmen eine erhebliche Beeinträch-
tigung dar.

4. auf das Wasser:
 Informationen zu Bestand im Plan-

gebiet sowie zu den Auswirkungen 
auf Ober� ächen- und Grundwasser 
(Bebauung / Versiegelung); Informa-
tionen zum Schutzgut Grundwasser 
einschließlich Niederschlagsversi-
ckerung. Es sind keine erheblichen 
Auswirkungen durch die Planung zu 
erwarten.

5. auf das Klima / Luft:
 Informationen zu Vorbelastungen 

(Bebauung, Kreis- und Bundesstraße) 
und Auswirkungen hinsichtlich Lo-
kalklima (Bebauung / Versiegelung); 
Informationen zu Vermeidungs- und 
Ausgleichsmaßnahmen hinsichtlich 
Eingri� sregelung (Beschränkung der 
baulichen Nutzung, Baump� anzun-
gen, Gestaltung von Frei� ächen). Es 
sind keine erheblichen Auswirkungen 
durch die Planung zu erwarten.

6. auf das Landschaftsbild / Erholung:
 Informationen zur Wertigkeit des 

Landschaftsbilds im Plangebiet und 
Auswirkungen in Folge der Planung 
(zusätzliche Bebauung); Informatio-
nen zu Vermeidungs- und Ausgleichs-
maßnahmen hinsichtlich Eingri� sre-
gelung (Beschränkung der baulichen 
Nutzung, Baump� anzungen, Gestal-
tung von Frei� ächen sowie Vorgaben 
zu Dach- und Fassadengestaltung, 
Abstell� ächen wie Abfalltonnenplät-
ze und Einfriedungen). Eingri� e kön-
nen langfristig minimiert werden, 
wodurch keine erheblichen Auswir-
kungen entstehen.

7. auf Kultur- und sonstige Sachgüter:
 Ein Vorkommen von Kulturgütern 

im Plangebiet ist nicht bekannt. Es 
gehen durch die Umsetzung der Pla-
nung Fläche verloren, welche gemäß 
der Flurbilanz der Landwirtschaft 
nicht zwingend vorzubehalten sind.

• Prognose von Schallimmissionen 
(DEKRA Automobil GmbH, Stuttgart)
Diese Unterlagen enthalten die folgen-
den Arten umweltbezogener Informatio-
nen mit folgenden Darstellungen wesent-
licher Auswirkungen und Maßnahmen 
zur Minderung und zum Ausgleich dieser 
Auswirkungen:

Die Orientierungswerte der DIN 18005-
1 (Beiblatt 1) für allgemeine Wohnge-
biete (WA) von tags OW 

T, WA = 55 dB (A) 
und nachts OW N, WA = 45 dB (A) werden 
im geplanten Wohngebiet im östlichen 
Bereich überschritten und im westlichen 
Bereich eingehalten bzw. unterschritten. 
Die höchsten Beurteilungspegel ergeben 
sich im geplanten Wohngebiet im Nah-
bereich zur Landesstraße L 286. Entspre-
chend der Prognose von Schallimmissi-
onen der DEKRA Automobil GmbH sind 
Schallschutzmaßnahmen erforderlich. 
Durch passive Schallschutzmaßnahmen 
an den Außenbauteilen der Gebäude 
kann ein ausreichender Schallschutz si-
chergestellt werden.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen 
sind auch die nach Einschätzung der Ge-
meinde wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen:

• Landratsamt Sigmaringen – Wasser-
recht, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Mit Blick auf eine gesicherte Abwas-
serbeseitigung bestehen bei einem 
Anschluss von häuslichem Abwasser an 
die Ortskanalisation keine Bedenken.

• Landratsamt Sigmaringen – Wasser-
recht, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Auf die Handhabung von Nieder-
schlagswasser sowie die Abwasserbe-
seitigungsp� icht wird hingewiesen.

• Landratsamt Sigmaringen – Wasser-
recht, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Das relevante Gebiet be� ndet sich in 
der Zone IIIB des festgesetzten Wasser-
schutzgebietes „Jettkofen“.

• Landratsamt Sigmaringen – Boden-
schutz, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Der Eingri�  in das Schutzgut Boden ist 
gemäß dem Umweltbericht auszuglei-
chen, für das Schutzgut Boden ist eine 
Kompensation von 148.443 Ökopunk-
ten zu erbringen.

• Landratsamt Sigmaringen – Boden-
schutz, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Die externe Kompensationsmaßnahme 
ist im weiteren Planungsverlauf zu be-
nennen. Bei der Erschließung und den 
einzelnen Bauvorhaben ist das beilie-
gende Merkblatt des Landkreises Sig-
maringen ‚‘Bodenschutz bei Bauarbei-
ten“ sowie die DIN 19731 „Verwertung 
von Bodenmaterial“ zu beachten.   

• Landratsamt Sigmaringen – Boden-
schutz, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Der Passus im Umweltbericht, Kap. 11.2, 
M1, ist anzupassen.

• Landratsamt Sigmaringen – Boden-
schutz, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei 

Vorhaben von mehr als 0,5 Hektar, bei 
denen z.B. durch Abgrabungen, Auf-
schüttungen, Au� üllungen, Teil- oder 
Vollversiegelungen auf natürliche 
Böden eingewirkt wird, durch den 
Vorhabenträger für die Planung und 
Ausführung des Vorhabens ein Boden-
schutzkonzept zu erstellen ist.

• Landratsamt Sigmaringen – Abfall, 
Stellungnahme vom 13.09.2024: An-
fallende Bauabfälle, Bauschutt und 
Abbruchmaterial müssen getrennt ge-
sammelt und einer Verwertung zuge-
führt bzw. als Abfall entsorgt werden.

• Landratsamt Sigmaringen – Immis-
sionsschutz, Stellungnahme vom 
13.09.2024: Das Plangebiet fügt sich 
gebietsverträglich an die bestehende 
Wohnbebauung an. Immissionsschutz-
rechtliche Kon� ikte wegen unverträgli-
cher Nutzungen sind deshalb nicht zu 
erwarten.

• Landratsamt Sigmaringen – Immis-
sionsschutz, Stellungnahme vom 
13.09.2024: Es wird auf die Änderung 
des Hinweises zur Verwendung von 
Wärmepumpen aufmerksam gemacht.

• Landratsamt Sigmaringen – Natur-
schutz, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Die Eingri� s- / Ausgleichsbilanzierung 
ist wegen eines Schreibfehlers redakti-
onell zu überarbeiten.

• Landratsamt Sigmaringen – Natur-
schutz, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Es wird eine Änderung der örtlichen 
Bauvorschriften zur Materialität von 
Einfriedungen sowie der Ausschluss 
ortsfremder / exotischer P� anzenarten 
angeregt.

• Landratsamt Sigmaringen – Landwirt-
schaft, Stellungnahme vom 13.09.2024: 
Berücksichtigung eines Pu� erstreifen 
bzw. Schutzstreifen zwischen der an-
grenzenden, nördlich gelegenen, land-
wirtschaftlich genutzten Fläche und 
den Baugrundstücken.

• Landratsamt Sigmaringen – Forst, Stel-
lungnahme vom 13.09.2024: Wald i. 
S. d. § 2 LWaldG liegt nicht innerhalb 
des Geltungsbereichs. Zwischen den 
festgesetzten Baugrenzen und dem 
angrenzenden Wald i. S. d. Gesetzes 
auf Flurstück 2163, Gemarkung Ostrach 
wird entsprechend den Bestimmungen 
von § 4 Abs. 3 LBO ein Abstand von 30 
Metern eingehalten.

• Regierungspräsidium Freiburg – Abt. 
9 Landesamt für Geologie, Rohstof-
fe und Bergbau, Stellungnahme vom 
04.10.2024: Keine Bedenken, aber Bitte 
um Aufnahme von Hinweisen zur Bo-
denkunde, Ingenieurgeologie und Hy-
drogeologie.

• Landesamt für Denkmalp� ege im Re-
gierungspräsidium Stuttgart, Stellung-
nahme vom 20.08.2024: Keine Beden-
ken aus Sicht der Denkmalp� ege, aber 
Bitte um Aufnahme eines Hinweises zu 
Belangen des Denkmalschutzes.
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Während der Verö� entlichungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeinde Ostrach 
abgegeben werden. Die Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. 
per E-Mail an bauamt@ostrach.de), können 
aber bei Bedarf auch auf anderem Weg (z.B. 
schriftlich oder zur Niederschrift) abgege-
ben werden. Es wird darauf hingewiesen, 
dass gemäß § 4a (3) Satz 2 BauGB nur zu den 
geänderten oder ergänzten Teilen Stellung-
nahmen abgegeben werden können. Die 
Abgabe der Stellungnahmen wird auf die 
nach § 9 (1) Nr. 11 BauGB festgesetzten Ver-
kehrs� ächen (Straßenverkehrs� ächen, Wirt-
schaftswege, Parkplatz� äche) beschränkt.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.  

Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen.

Ostrach, den 24.10.2024

Lena Burth
Bürgermeisterin
 
 

Ö� entliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans 
und der örtlichen Bauvorschriften 
„Sonnenbühl II“ im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13a BauGB i. V. m. § 
215a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach 
hat am 14.10.2024 in ö� entlicher Sitzung 
den im beschleunigten Verfahren gem. § 
13a BauGB i. V. m. § 215a BauGB aufgestell-
ten Bebauungsplan „Sonnenbühl II“ und die 
zusammen mit dem Bebauungsplan aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften nach § 10 
Abs. 1 BauGB jeweils als selbstständige Sat-
zung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich 
aus folgendem Kartenausschnitt:

Der Bebauungsplan und die zugehöri-
gen örtlichen Bauvorschriften „Sonnen-
bühl II“ treten mit dieser Bekanntma-
chung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften können einschließlich ihrer 
Begründung sowie Umweltbericht und 
Artenschutzrechtlicher Relevanzprüfung 
im Rathaus der Gemeinde Ostrach, Haupt-
straße 19, 88356 Ostrach, während der üb-
lichen Dienststunden eingesehen werden. 
Ebenso auf der Homepage der Gemeinde 
unter: https://www.ostrach.de/bauleitpla-
nung/laufende-verfahren-teilorte/bebau-
ungsplan-sonnenbuehl-ii-burgweiler.html 
Jedermann kann den Bebauungsplan, die 
örtlichen Bauvorschriften und ihre gemein-
same Begründung sowie Umweltbericht 
und Artenschutzrechtliche Relevanzprü-
fung einsehen und Auskunft über ihren In-
halt verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungs ansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungsp� ichti-
gen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 
215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbe-
achtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des 

die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Dies gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlich sind.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. 
§ 4 Abs. 4 GemO BW Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO BW oder auf Grund der 
GemO BW zu Stande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zu Stande gekommen gelten. 
Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Ö� entlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO BW wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 
2 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 
S. 1 GemO BW jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Ostrach, den 24.10.2024

Lena Burth
Bürgermeisterin
 

Ö� entliche Bekanntmachung 
Genehmigung der 10. Punktuellen 
Änderung des Flächennutzungsplans 
2025 Gemeinde Ostrach für den 
Bereich „Naherholungsgebiet und 
Naturraum Baggerseen Ostrach“ 
Satzungsbeschluss des Bebauungsplans 
„Naherholungsgebiet und Naturraum 
Baggerseen Ostrach“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach 
hat am 24.06.2024 in ö� entlicher Sitzung 
den Bebauungsplan „Naherholungsgebiet 
und Naturraum Baggerseen Ostrach“ nach 
§10 Baugesetzbuch (BauGB) in der gelten-
den Fassung zur Satzung beschlossen.

Zusätzlich hat das Landratsamt Sigmaringen 
die 10. Punktuelle Änderung des Flächennut-
zungsplans 2025 im Bereich „Naherholungs-
gebiet und Naturraum Baggerseen Ostrach“ 
nach § 6 Baugesetzbuch (BauGB) in der gel-
tenden Fassung genehmigt.

Der räumliche Geltungsbereich des Be-
bauungsplans und der Flächennutzungs-
planänderung ist dem nachfolgend abge-
druckten Kartenausschnitt zu entnehmen.
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Der Bebauungsplan „Naherholungs-
gebiet und Naturraum Baggerseen 
Ostrach“ tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (§10 Abs. 3 BauGB).

Die 10. Punktuelle Änderung des Flä-
chennutzungsplans 2025 Gemeinde 
Ostrach im Bereich für den Bereich 
„Naherholungsgebiet und Naturraum 
Baggerseen Ostrach“ wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam (§6 Abs. 5 
BauGB).

Der Bebauungsplan einschließlich seiner 
Begründung sowie die 10. Punktuelle Flä-
chennutzungsplanänderung kann im Rat-
haus der Gemeinde Ostrach, während der 
Ö� nungszeiten und auf der Homepage 
https://www.ostrach.de/bauleitplanung/
laufende-verfahren-teilorte/#liste eingese-
hen werden. Jedermann kann den Bebau-
ungsplan und die Flächennutzungsplanän-

derung einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Ent-
schädigungsansprüche im Falle der in den §§ 
39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile, deren Leistung schriftlich beim Entschä-
digungsp� ichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der An-
trag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine be-
achtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 

214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Man-
gel des Abwägungsvorgangs nur beacht-
lich werden, wenn sie innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Ostrach geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs be-
gründen soll, ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (oder von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die 
auf Grund der Gemeindeordnung erlassen 
wurden) beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde Ostrach 
geltend gemacht worden ist. Nach Ablauf 
dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Ausfertigung der Satzung nicht erfolgt bzw. 
fehlerhaft erfolgt ist oder die Vorschriften 
über die Ö� entlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Abweichend hiervon kann die Verletzung 
der Verfahrens- und Formvorschriften auch 
nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Bürger-
meister dem Satzungsbeschluss nach § 43 
Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ab-
lauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Satzungsbeschluss beanstandet 
hat, oder ein Anderer die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung wird ebenfalls unter obigem Link in 
das Internet eingestellt.

Gemeinde Ostrach, den 24.10.2024

Lena Burth
Bürgermeisterin

GEMEINDENACHRICHTEN

ORDNUNGSAMT 

Achtung – Bewegungsjagd / Drückjagd am 16.11.2024 
im Wattwald, Laubbacherwald und Etterschen
Am 16.11.2024 � ndet in der Zeit von 8.00 Uhr bis ca.17.30 Uhr im Wattwald (zw. Watthof,Ratzenreute,Eichstegen,Meisterhof,-
Käfersulgen,Bauhof,Burg Königsegg), Laubbacherwald/Etterschen (zw. Unterweiler, Königseggwald, Laubbach, Laubbacher 
Mühle und Riedhausen) eine Bewegungsjagd / Drückjagd zur Prävention der Afrikanischen Schweinpest statt.   

Wir bitten die Bevölkerung zum eigenen Schutz um entsprechende Rücksicht.   
Das Betreten des genannten Gebietes sollte am 16.11.2024 in der Zeit von 7:00 Uhr bis 19:00 Uhr unterbleiben!  
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Wichtige Mitteilung an alle Bürger: 
MELDEPFLICHT BEI RATTENBEFALL
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 
gemäß § 20 der Polizeiverordnung unse-
rer Gemeinde eine Anzeigep� icht bei Rat-
tenbefall besteht. Diese Regelung betri� t 
alle Eigentümer und alle Personen, die die 
tatsächliche Gewalt über die betro� enen 
Flächen ausüben.

Die frühzeitige Meldung von Rattenbefall 
ist entscheidend für die Gesundheit und 
Sicherheit unserer Gemeinschaft. Gemein-
sam können wir dazu beitragen, das Prob-
lem schnell zu beheben und weitere Aus-
breitung zu verhindern.

Wie vermeiden Sie Rattenbefall?
Um Rattenbefall vorzubeugen, beachten 
Sie bitte folgende Tipps:
• Halten Sie die Abfallbehälter fest ver-

schlossen.

• Lassen Sie defekte Abfallbehälter repa-
rieren oder austauschen.

• Entsorgen Sie Müll ausschließlich in die 
dafür vorgesehenen Abfallbehälter – 
niemals daneben.

• Lagern Sie die gelben Säcke bis zur 
regulären Abholung für Ratten unzu-
gänglich.

• Entsorgen Sie Speisereste in der Bioton-
ne, nicht auf dem Kompost oder in der 
Toilette.

• Lassen Sie keine für Haustiere oder 
Vögel vorgesehene Futterquelle unkon-
trolliert o� en stehen.

• Achten Sie in Ihrem Wohnumfeld auf 
Hygiene und Sauberkeit.

• Verschließen Sie o� ene Stellen jeder Art 
(etwa Ö� nungen zur Lüftung) in Erd-
bodennähe mit engmaschigen Gittern, 

damit Ratten nicht in die Gebäude ge-
langen können.

• Füttern Sie keine Tiere in Parks, Grünan-
lagen oder auf ö� entlichen Plätzen. Die 
stets zurückbleibenden Reste sind für 
Ratten ein gefundenes Fressen.

Diese Maßnahmen tragen dazu bei, das 
Risiko eines Rattenbefalls erheblich zu re-
duzieren.

Rechtsgrundlage: Infektionsschutzgesetz 
(IfSG) § 16 Allgemeine Maßnahmen der 
zuständigen Behörde; § 17 Infektions-
schutzgesetz (IfSG) Besondere Maßnah-
men der zuständigen Behörde; Rechts-
verordnungen durch die Länder sowie die 
Polizeiverordnung Ihrer Gemeinde.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und 
Ihre Mithilfe!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Ordnungsamt

Häckselaktion für 
Baum- und Strauchschnitt 
im Gemeindegebiet
Wichtig!
Die Häckselaktion für die Anlieferung 
des holzigen Materials auf dem Bau-
hofgelände „Im Grund“ � ndet in der 
Zeit vom 23.10.2024 bis 16.11.2024 
statt.

Im Grünmüllcontainer auf dem Recy-
clinghof wird nur holziges Material bis 
zu einer Stärke von ca. 3 cm angenom-
men.

Alle vom Durchmesser größeren hol-
zigen Materialien sollten im o.g. Zeit-
raum auf dem Gelände „Im Grund“ ab-
geliefert werden.

Die Anlieferung ist nur zu 
folgenden Ö� nungszeiten 
(wie Recyclinghof) möglich:
Mittwoch: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(am 23.10.2024 und 30.10.2024)
Freitag: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet die 
Grundstückseigentümer, regen Ge-
brauch von der Häckselaktion zu ma-
chen.

Sie tragen auf diesem Weg zu einer 
wirtschaftlich sinnvollen Verwertung 
des Grüngutes und damit zu einer Ent-
lastung der Abfallgebühren bei.

Bürgermeisteramt Ostrach
- Finanzverwaltung -

Trinkwasseranalysedaten
Untersuchung auf Nitrat
Chemisches und biologisches Labor 
Dr. Robert Feierabend, Überlingen
Entnahme vom 30.09.2024

VB Entnahmestelle mg/l

VB 1 Neuer TB Jettkofen Rohwasser 37,0

VB 2 TB Spitzbreite Rohwasser 36,1

VB 3 TB Zoznegg Rohwasser 46,8

VB 4 Alter TB Jettkofen Rohwasser 32,3

VB 5 Quelle Fohrenstock Rohwasser 15,1

VB 5 TB Weithart Rohwasser 19,7

 
VB = Versorgungsbereich
TB = Tiefbrunnen 
 
Die ausführlichen Daten des Trinkwassers mit den Versorgungsbereichen, Hoch-
behältern sowie Brunnen oder Quellen � nden sie auf unserer Homepage https://
www.ostrach.de/buergerservice/versorgung
 
https://www.ostrach.de/buergerservice/versorgung

Sanierung Fahrbahnbelag, Wangen
Nächste Woche (28.10. – 31.10.) wird in Wangen der 
Fahrbahnbelag an der Brücke über die Ostrach sa-
niert. Dadurch ist eine Vollsperrung der St. Micha-
elstraße ab der Kreuzung Maienwiesen Richtung 
Einhart erforderlich.

In dieser Woche wird aufgrund der Vollsperrung 
kein Busverkehr statt� nden.

Bei Fragen können Sie Herr Walter unter 07585 / 
300-37 oder christian.walter@ostrach.de erreichen.
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BÜRGERBUS OSTRACH

Buchen Sie ihre Fahrt mit dem Bürgerbus unter der Rufnummer 300-70 während den Ö� nungszeiten des Rathauses. 

Mit dem Bürger-
bus fahren 
– wie geht das?
Im Zentralort:
Wir fahren nach Fahrplan. Die Fahrpläne hän-
gen in den roten Kästen an den Bürgerbus-hal-
testellen, werden im Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht oder sind im Bus erhältlich. Wenn Sie 
bei der Rückfahrt möglichst nahe bei Ihrem Zu-
hause aussteigen wollen, sprechen Sie gerne 
den Fahrer oder die Fahrerin an.

Aus einem Teilort:
Auch hier fahren wir nach Fahrplan. Suchen 
Sie sich eine Fahrzeit aus und rufen dann 
mindestens 45 Min. vor der gewünschten 
Abfahrtszeit das Rathaus in Ostrach unter 
der Nummer 07585/ 30070 an. Frau Megerle 
wird dann Ihre Fahrt einbuchen.

Sollten Sie noch unsicher sein oder Fragen 
haben, rufen Sie einfach die Nummern 
07585/9355677 (Josef Breitschmid) oder 
07585/1795 (Jörg Schmitt) an. Sie werden 
von uns dann informiert.

Wenn Sie möchten, kommt einer von uns 
gerne bei Ihnen vorbei, um zu erklären,
„wie das mit dem Bürgerbus geht“!

Jörg schmitt

Das „ I – sott – dätschme – Problem“:
I sott zom Dokter. Dätsch me fahra?
Entscheiden Sie selbst, wann Sie wohin fah-
ren wollen.

Fahren Sie einfach mit dem Bürgerbus!
Jörg schmitt

Restmüllabfuhr
Bezirk 1  Montag, den 28.10.2024
Bezirk 2 bis 4  Dienstag, den 29.10.2024
 
Gelber Sack
Bezirk 1 bis 4 Samstag, den 26.10.2024
 
Biotonne
Bezirk 1-4 Montag, den 28.10.2024 

Bezirk 1: Ostrach Hauptort   
Bezirk 2: Bachhaupten, Einhart, Eschendorf, 

Dichtenhausen, Gunzenhausen, Habsthal, 
Jettkofen, Tafertsweiler, Wirnsweiler und 
Wangen  

Bezirk 3: Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnen-
nest, Kalkreute, Lausheim, Levertsweiler, 
Magenbuch, Mettenbuch, Ochsenbach, 
Spöck, Ulzhausen, Waldbeuren, Zoznegg 

Bezirk 4: Laubbach, Unter – und Oberweiler  

MÜLLWIRTSCHAFT
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GEMEINDERAT
Gemeinderatssitzung 14.10.2024 
- ö� entliche Beschlüsse
Unterstützung der Notfallversorgung durch Einrichtung von 
Helfer-Vor-Ort (HVO)
Es wird folgender einmaliger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt, die DRK Bereitschaft Ostrach zur Ein-
richtung einer HVO-Gruppe für Ostrach und Umgebung in Höhe der 
Erstausrüstungskosten von bis zu max. 3.000 EUR der tatsächlichen 
Kosten zu bezuschussen.

• Über eine mögliche Kostenverteilung der laufenden Betriebskos-
ten der HVO Gruppe kann im Rahmen einer Auswertung verwert-
barer Zahlen nach einem Jahr nochmals beraten und entschieden 
werden.

 
Schulbau� nanzierung Wilhelmsdorf
Es wird folgender einmaliger Beschluss gefasst:
Die Gemeinde Ostrach stimmt grundsätzlich dem Eintritt in die Frei-
willigkeitsphase nach § 31 Abs. 1 Satz 1 SchG zu.
 
Vortrag zum Thema Gestaltungssatzung
Es wird folgender einmaliger Beschluss gefasst: 
Der Gemeinderat nimmt den Vortrag zur Kenntnis.
 
Baugesuche

Bauvorhaben Bauort

a) Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage

Flst. 332, Mühlbergstraße, Ge-
markung Ostrach

Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu o.g. Bauvorhaben.
 

Bauvorhaben Bauort

b)  
• Anbau eines Gebäudes an 

bestehendes Scheunenge-
bäude in der Dachform und 
Größe für gewerbliche Nut-
zung und Errichtung von Ga-
ragen

• Umbau der bestehenden 
Scheune zu Wohnungen und 
Errichtung eines Einfamilien-
hauses mit einer Garage

• Anbau eines Mehrfamili-
enhauses an bestehendes 
Scheunengebäudes in der 
Dachform und Größe sowie 
Umbau der Scheune zu Woh-
nungen und Errichtung von 
Garagen

Flst. 254/1, Tafertsweilerstraße, 
Gemarkung Jettkofen

Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt den 3 eingereichten Varianten das Einver-
nehmen zur Bauvoranfrage.
 
BPL „Sonnenbühl II“, Burgweiler
Abwägung und Satzungsbeschluss
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
• Der Gemeinderat wägt nach § 1 (7) BauGB die eingegangenen 

Stellungnahmen entsprechend der beigefügten Abwägungsta-
belle gegeneinander und untereinander gerecht ab.

• Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan „Sonnenbühl II“ 
sowie die dazugehörigen Örtlichen Bauvorschriften nach § 10 (1) 
BauGB jeweils als eigenständige Satzung.

 
Vergaben
a)   Bänke und Wasserhähne Friedhof
 Die Verwaltung wird beauftragt, 6 frostsichere Gartenstandroh-

re anzuscha� en und einzubauen, sowie 12 Parkbänke bei der Fa. 
REKU zu bescha� en.

b)   Ersatzbescha� ung Multicar „Hansa“
 Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
 Der bisherige Hansa APZ 1003K wird in Zahlung gegeben und 

das Multicar M29 VI-E über die Firma Hako angescha� t.

c)   Feuerwehrhaus Ostrach – EU-Ausschreibung Architekten- und 
Ingenieurleistungen

 Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
 Die Verwaltung wird beauftragt, iuscomm mit dem EU-Verfah-

ren zur Ausschreibung der Architekten- und Ingenieurleistun-
gen zu beauftragen.

 
Vorstellung Wärmeplanung
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderantrag für die kom-
munale Wärmeplanung zu stellen und Angebote bei geeigneten 
Anbietern einzuholen.
 
Bachstraße Tempo 30
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zur Einrichtung einer 
Tempo 30- Zone in der Bachstraße.
 
Fuß- und Verkehrswegekonzept Ortskern
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote einzuholen dies in einer 
kommenden Sitzung vorzustellen und die erforderlichen Förderan-
träge zu stellen.

Gemeinderatssitzung 21.10.2024
- ö� entliche Beschlüsse

Bauvorhaben Bauort

a) Errichtung einer Über-
dachung für Gartengeräte

Flst. 326/2, In der Grub, Gemar-
kung Ostrach

 
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu o.g. Bauvorhaben.
 

Bauvorhaben Bauort

b)  Neubau einer PKW- Doppel-
garage sowie eines Carports

Flst. 17/6, Berghöfe, Gemar-
kung Einhart

 
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu o.g. Bauvorhaben.
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VERANSTALTUNGEN

ORTSVERWALTUNGEN
Ortsverwaltung Burgweiler
Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats � n-
det am Mittwoch, den 20.11.2024, 20:00 
Uhr, im Feuerwehrheim statt (Schwerpunkt 
Haushaltsanmeldungen 2025).
 
Waldorfschule
Ich bedanke mich für den zahlreichen Be-
such, die sachliche Diskussion und Ihre An-
regungen im Rahmen der Ortschaftsratssit-
zung am Mittwoch, 16.10.2024.
Wie Sie als Besucher feststellen konnten be-
� nden sich die Planungen zur Erweiterung 
der Waldorfschule noch in einem sehr frü-
hen Stadium und es besteht durchaus noch 
die Möglichkeit, diese zu beein� ussen.
Zu diesem Zwecke be� ndet sich gerade 
ein Fragebogen an die wahlberechtigten 
Einwohner des früheren Schulbezirks der 
Grundschule in der Feinabstimmung und 
soll demnächst versandt werden.
Bitte nehmen Sie, unabhängig von Ihrer 
Haltung zu diesem Projekt, an der Umfrage 
teil, die Ansiedlung und Erweiterung einer 
Waldorfschule stellt aus meiner Sicht eine 
wichtige Weichenstellung dar und betri� t 
daher auch diejenigen, die vielleicht das 
Thema Schule als noch nicht oder nicht 
mehr so wichtig für die eigene Person anse-

hen. Für Fragen zu diesem Thema stehe ich 
jederzeit zur Verfügung.

Vereinsvorstände
Ich schlage ein Tre� en der Vereinsvorstände 
zur Vorbereitung des Vereinsjahrs 2025 vor 
– Termin: Mittwoch, 27.11.2024, 20:00 Uhr, 
Rathaus Burgweiler
 
Matthias Seitz
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung 
Magenbuch - Lausheim
Einladung zur Sitzung 
des Ortschaftsrates
Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Sitzung des Ortschaftsrates von Ma-
genbuch - Lausheim am Donnerstag, den 
24.10.2024 um 19:30 Uhr im Sitzungszimmer 
des Dorfgemeinschaftshaus in Magenbuch 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
Ö� entlich:
1.  Begrüßung
2.  Bericht aus der Ortsvorsteherschulung
3.  Bericht aus den Gemeinderatsitzungen

4.  Haushaltsanmeldung 2025
5.  300 Jahre Kirche Magenbuch am 

01.06.2025
6.  Anliegen aus dem Ortschaftsrat

Mit freundlichen Grüßen
Klaus Wiggenhauser

KomBiLe Magenbuch
Der letzte KomBiLe-Bauernhoftrupp 
zieht los... 
Im Frühjahr starteten wir im Haus KomBiLe 
mit dem Thema „Bauernhof“.  Viele Bauern-
hofbesuche fanden bisher schon statt. Pas-
send zum Thema machte sich am Dienstag, 
den 15.10.2024 der letzte Trupp, 6 Schüler 
und vier Kindergartenkinder, zur Maisernte 
nach Einhart, bei Familie Lauer, auf.

Foto:  Kombile 

Dazu trafen wir uns um 09:00 Uhr am Kom-
BiLe. Janina Lauer erklärte uns kurz den 
morgendlichen Ablauf und lies schon mal 
durchsickern, dass bei ihnen der Mais nicht 
gehäckselt sondern gedroschen wird.

Foto:  Kombile 

Am Hof vom „Bauer Lauer“ angekommen 
stärkten wir uns zuerst mit unseren einge-
packten Vespern. Da der Ertrag in diesem 
Jahr nicht gut war, war das Lohnunterneh-
men schon in der Nacht mit dem Dreschen 
fertig geworden. So konnten wir leider nicht 
mehr sehen, wie der Mähdrescher den Mais 

drischt. Zum Glück hatte Janina am Vor-
tag alles ge� lmt und so starteten wir auch 
direkt in das Thema. Mit großen Augen 
schauten sich die Kinder das Filmmaterial 
an. Den Mähdrescher inspizierten wir di-
rekt auf dem Hof.  Bauer Lauer und seine 
Helfer waren nämlich nebenher schwer 
damit beschäftigt die Ernte für den Winter 
einzulagern. Begeistert schauten sich die 
Kinder das „Gebiss“ vom Mähdrescher an 
und zogen dabei noch einige Maiskolben 
aus dem „Maul“.  Vom Mähdrescher ging 
es zum Mahlwerk. Für Schweine sind Mais-
körner schwer verdaulich. Daher werden 
die Maiskörner vom „Bauer Lauer“ für seine 
Schweine gemahlen. Die Kinder hatten viel 
Spaß daran, den gemahlenen Mais durch 
die Finger rieseln zu lassen. Dabei stellten 
wir fest, dass der gemahlene Mais säuerlich 
riecht. Janina erklärte den Kindern, dass sie 
den Mais haltbar machen, in dem sie eine 
bestimmte Säure hinzufügen. In der Lager-
halle angekommen hatten wir den schar-
fen, säuerlichen Geruch sofort in der Nase. 
Da waren die Kinder froh, als es weiter zu 
den Schweinen ging. Strahlende Kinderau-
gen begrüßten die Schweine, welche zur 
Erheiterung der Kinder auch gleich ihr Ge-
schäft erledigten.

KINDERGARTENNACHRICHTEN
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Foto:  Kombile 

Was wir zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
näher betrachteten, war die Frage: „Was 
passiert mit dem Rest der Maisp� anze?“ 
Das schauten wir uns Vorort auf dem Acker 
an. Die Stoppeln auf dem Acker werden 
gemulcht, anschließend wird gegrubbert 

und neues ausgesät.  Beeindruckt von der 
Menge an „Maisp� anzenresten“ machten 
sich die Kinder auf die Suche nach ganzen 
Maiskolben, welche wir zurück im KomBile 
nochmals genauer betrachteten. Wir verab-
schiedeten Janina Lauer mit einer kleinen 
Re� exions -und Dankesrunde. Auch Janina 
bedankte sich bei uns für den Besuch und 
jedes Kind bekam eine leckere Dose Schin-
kenwurst und Aufkleber vom „Bauer Lauer“.

Kindergarten am Buchbühl
Im Mitteilungsblatt vergangene Woche hat 
sich leider ein Fehler eingeschlichen.

Der Elternbeirat im Kindergarten Am 
Buchbühl hat sich wie folgt gebildet:

Regenbogengruppe: Iris Pöpperl und Vero-
nika Silbernagel
Sonnengruppe: Tanja Blien und Anna Unrau
Wolkengruppe: Lisa Lächele und Kerstin 
Hintzenstern

Koalagruppe: Maike Lampen und Patricia 
Franz

Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

Ostracher Kita Apfelsaft 
auf dem Wochenmarkt
Zusammen mit dem NABU Ortsgruppe 
Ostrach haben die Kinder von der Kita 
Buchbühl � eißig in ganz Ostrach Äpfel ge-
sammelt. Um das Mosten hat sich wieder 
Klaus Reichle gekümmert. Die Kosten dafür 
wurden vom NABU komplett übernommen. 
Als Ergebnis haben wir wieder 5 Liter Ap-
felsaft-Boxen zu verkaufen. Diese werden 
morgen Freitag, den 25. Oktober für je 10.- 
Euro auf dem Ostracher Wochenmarkt an-
geboten. Der Erlös kommt dem Kindergar-
ten zugute.

Wir freuen uns auch über eine kleine Spen-
de in das „Kässle“ des NABU an unserem 
Stand.

Kita am Buchbühl

Lesenacht der 
Klassen 3/4 a, c und e
In den letzten beiden Wochen erlebten die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 3/4 a, 
c und e eine aufregende Lesenacht. Zu Be-
ginn richteten die Kinder gemeinsam ihre 
Nachtlager in der Schule her, bevor es mit 
einem leckeren gemeinsamen Abendes-
sen, Spiel, Spaß und natürlich viel Zeit zum 
Lesen weiterging. Zum Beispiel machten 
die Kinder einen Lesespaziergang, bei dem 
sie in kleinen Gruppen eine spannende Ge-
schichte erkundeten und letztendlich mit 
einem Codewort eine Schatzkiste ö� nen 
durften.

Foto:  Reinhold-Frank-Schulzentrum 

SCHULNACHRICHTEN

Foto:  Reinhold-Frank-Schulzentrum  

Anschließend konnten sich die Kinder in der 
Schwimm- und Sporthalle nach Herzenslust 
austoben. Bevor es ins Bett ging, stand noch 

eine kleine Nachtwanderung mit Taschen-
lampenlicht auf dem Programm. Diese sorg-
te für zusätzliche Abenteuerstimmung. An-
schließend schliefen die Kinder tief und fest.

Foto:  Reinhold Frank Schulzentrum 

Am nächsten Morgen gab es ein gemein-
sames Frühstück. Danach wurden die 
Schülerinnen und Schüler von ihren Eltern 
abgeholt – müde, aber glücklich über eine 
besondere Nacht voller Erlebnisse.

Für die Grundschule
Janna Dillenz & Larissa Gasser

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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VEREINSNACHRICHTEN
Arbeitskreis Ostrach
TREFF INTERNATIONAL
Vielen Dank an alle Menschen, die immer 
wieder mit Sach- oder Geldspenden zu uns 
kommen! Auf diese Weise können wir in der 
Gemeinde anderen Menschen helfen, die 
ihre Heimat verlassen mussten und hier in 
Ostrach beginnen, sich eine neue Zukunft 
aufzubauen.

Aktuell suchen wir:
• Winterjacken für Mädchen und Jungen
• Mädchenjacke Gr. 152
• Sicherheitsschuhe Gr. 43
• Thermoskanne
• kleine Kochtöpfe
• Mikrowellengerät
• Kühlschrank mit Gefrierfach

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Spenden zu 
den Ö� nungszeiten oder nach Terminab-
sprache abgeben – bitte stellen Sie nichts 
vor der Türe ab, gerne machen wir einen 
Termin mit Ihnen ab!
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung!

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: 
Christel John - Kleidung, Möbel - (07576-
7012 oder 0152-28708921), Ellen Baier 
(07585-9358077), Matthias Scheible (07585-
9244940), Claudia Rotter (07585-934646), 
Besime Tekin (07585-932150), Silke Fohler, 
Sprachkurs (07585-934572), Anton Strobel, 
Fahrräder (07585-1336)

Unsere Tre� en � nden statt jeden Don-
nerstag um 18 Uhr im TREFF INTERNATI-
ONAL, Kirchstraße 6

Wir helfen allen Menschen, die aus anderen 
Ländern zu uns nach Ostrach gekommen 
sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, bei Kontakten mit 
Ämtern, Schulen, ÄrztInnen, Arbeitgeben-
den, beim Verstehen und Ausfüllen von For-
mularen, Asylanträgen usw.

Wir bieten auch gebrauchte Kleidung, Ge-
schirr, Haushaltsgeräte, Kindersachen an.

Ö� nungszeiten Kleiderraum: 
donnerstags 18 – 19.30h.

Deutsches Rotes Kreuz 
Ostrach
Blutspende 21.10.2024
Vielen Dank an alle 217 erschienen Spender 
und Spenderinnen am vergangenen Mon-
tag bei unserem 4. Blutspendetermin dieses 
Jahres. Vor allem auch an die 10 Erstspen-
der/-innen.

Herzlichen Dank auch an alle � eißigen 
Hände, Helfer und Helferinnen und Kuchen-
bäckerinnen. 

Schon vormerken - unser nächster Blut-
spendetermin ist am Montag 20.01.2025.

Haus- und Strassensammlung des 
Deutschen Roten Kreuzes 2024
Liebe Einwohner/-innen 
der Gemeinde Ostrach,

ab 01.11.2024 wird in Ostrach eine „Helfer 
vor Ort Gruppe“ an den Start gehen.

Die „Helfer-vor Ort“ Ingo Weinmann, Ste-
fan Haller, Kevin Lorenscheid (ab Februar 
2025 auch Julia Schuler) werden bei Ein-
sätzen alarmiert, wenn die ehrenamtlichen 
Helfer den Ort eines Notfalls schneller errei-
chen können als der Rettungsdienst oder 
aber, wenn das nächste Rettungsfahrzeug 
noch im Einsatz ist.

Die Ehrenamtlichen übernehmen die 
Versorgung des Patienten, bis der Ret-
tungsdienst eintri� t. Sie führen lebenser-
haltende Sofortmaßnahmen wie die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung durch und 
betreuen die Patienten. Dabei steht jedem 
Helfer-vor-Ort eine komplette Notfallaus-
rüstung zur Verfügung,  die unter anderem 
ein Blutdruck- sowie Blutzuckermessgerät, 
Verbandmaterial und Güdeltuben zur Beat-
mung enthält.

Wir werden mit unserer diesjährigen Haus- 
und Strassensammlung, die neu ins Leben 
gerufene „Helfer vor Ort Gruppe“ in 
Ostrach unterstützen. Da wir aktuell noch 
kein Einsatzfahrzeug dafür haben, werden 
die Helfer mit unserem Mannschaftswagen 
oder dem Privat-PKW die Einsätze fahren.

von links: Stefan Haller, Julia Schuler, Ingo Wein-
mann (Helfer vor Ort) , Sabine Wellisch (DRK 
Ostrach)
nicht auf dem Bild : Kevin Lorenscheid (Helfer vor 
Ort) und Simon Günter (DRK Ostrach)
Foto:  Deutsches Rotes Kreuz  

Die Flyer werden auch dieses Jahr wieder 
über das Mitteilungsblatt der Gemeinde
Ostrach verteilt. Gerne dürfen Sie uns aber 
auch direkt spenden unter: 
DRK OSTRACH DE 05 653 51050 0000 71 6507

Jetzt schon für Ihre Unterstützung und Mit-
hilfe ein herzliches Vergelt’s Gott.

Ihre
DRK Bereitschaft Ostrach

Caritasverband 
Sigmaringen/Meßkirch e.V.
O� ener Mittagstisch in der Begeg-
nungsstätte im ELO Ostrach

Montag Dienstag

28.10.2024 29.10.2024

Gemüseremesuppe i.g. leichte Karto� elsuppe 
i.g.

Putengyros (i.g.)
Zaziki (g)
Reis (i)
Gurkensalat g.

Saitenwurst(S.2.3.9)
Linsen (i)
Spätzle (a1.c.)

Gemüsenuggets (a1.i)
Kräutersoße (i.a1.g.)
Salzkarto� eln

Quarkau� auf (a1.c.g.)
Warme Kirschen

Apfelmus Himbeerdessert
d.

Mittwoch Donnerstag

30.10.2024 31.10.2024

Lauchcremesuppe i.g. Brühe mit Einlage 4.a1.i.

geb.Hähnchenbrust (g) 
Soße (i.j)
Karottengemüse (a1.g)
Salzkarto� eln 

geb. Seelachs� let a1.
Kräuterremoulade g.c.
Karto� elsalat i.j.
(i.j) Karottensalat

Tortellini(a1.c) 
Tomatensoße (a1.i.g.)
Grüner Salat i.j.g.

gebackener Gemüsest-
rudel (a1.i.g.c)
Mixsalat i.j.g.

Quarkdessert (g) Pudding Schoko (g.h1)

Freitag Samstag

01.11.2024 02.11.2024

Pilzcremesuppe i.g.  

Rindergeschnetzeltes in 
Rahm g.i.a1.
Erbsengemüse
Kroketten a1.c.

Weißkohleintopf 
mit Karto� eln u. 
Schweine� eisch S.i.

Dessert g. Obst frisch

Sonntag

03.11.2024

Brühe mit Einlage
4.a1.i.

Kalbsragout 
in Rahmsoße i.g.a1.
Herbstgemüse i.
Knöp� e a1.g.

Dessert g.

Begegnungsstätte 
Tel. 07585 9307313,  

Tellerpreis :
 10,80 € , 
Menüpreis 
12,80 € 

Bitte um 
Bestellung 
am Vortag  
bis 11:00 Uhr. 
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Dorfgemeinschaft 
Levertsweiler e. V.
GUT HOLZ- Seniorenkegeln
Ihr habt Lust, in gemütlicher Runde, ein paar 
Runden zu Kegeln?

Dann komm mit! Wir tre� en uns am 
31.10.2024 um 19.30 Uhr am DGH in Le-
vertsweiler, zur gemeinsamen Abfahrt, 
nach Ennetach in Adler.

Wir freuen uns über jede/n Mitspieler/in!

Falls weiterhin zu wenig Interesse am Kegeln 
besteht, werden wir leider unser Kegelabend 
absagen!
 
NICHT VERGESSEN!
Am Samstag (26.10.2024) tre� en wir uns um 
18 Uhr zum gemeinsamen (Eltern mit Kin-
der) Rübengeister schnitzen und anschlie-
ßender Rübengeister Tour durch´s Ort !

1. Vorstand, Larissa Weiß
 

Dorfgemeinschaft 
Tafertsweiler e. V.

Foto:  Dorfgemeinschaft Levertsweiler  

Pub-Abend mit Live Band 
an Halloween
An Halloween wird es in Tafertsweiler wie-
der einen Pub-Abend mit Livemusik geben.

Die frisch gebackene Liveband Zupfding 
Quetschkommod Bummzack interpre-
tiert internationale Songs mit Gitarren, Ak-
kordeon und Schlagzeug. Der Spaß am Mu-
sizieren steht bei den vier Oberschwaben 
im Vordergrund. Den Mut holen sie sich aus 
dem Publikum.

Für zusätzliche Unterhaltung wird Englän-
derin Rachel Bull ein kurzes typisch briti-
sches Pub-Quiz für Teams oder Gruppen 
vorbereiten.

Für Speis & Trank sorgt die Dorfgemein-
schaft Tafertsweiler e.V.

Eintritt frei!
Hinweis: Kein Konzert-Abend, es darf, wie in 
einem echten Pub, geschwätzt und gelacht 
werden!

Wann? Donnerstag, 31.10.24 (Hallo-
ween), 19.30 Uhr
Wo? Dorfgemeinschaftshaus Tafertswei-
ler, Ortstraße 19

Wir möchten den ÖPNV und unsere neue 
Regio-Buslinie fördern. Wer mit dem 800er 
kommt erhält als Belohnung ein Gläschen 
Secco o. Saft gratis!
 

Fanfarenzug Ostrach
Anstehende Termine
Samstag 26.10.2024 besuchen wir den Fan-
farenzug Wehingen zum 50 jährigen Jubi-
läum. Wir freuen uns schon auf den Umzug 
und dem Auftritt in der Halle.

15.11.2024 - 17.11.2024
Hüttenaufenthalt in Ragall (Österreich)

Vereinspokalschießen:
Wir möchten uns bei dem Schützenverein 
Ostrach für das Ausrichten des Vereinspo-
kalschießen bedanken.
Außerdem freuen wir uns folgende Platzie-
rungen mitteilen zu können:
• 1. Platz Mannschaft Herren
• Bester Herrenschütze (Michael Fritzen)
• 3. Platz Unterhebel schießen (Michael 

Fritzen)
• Gesamtsieger Wanderpokal
Wir freuen uns bereits darauf unseren Titel 
im nächsten Jahr wieder zu verteidigen.

Jubiläum
Wir werden am 31.08.2025 unser 55-jähriges 
Jubiläum feiern.
Unterstützt werden wir hier von Walder 
Bräu Königseggwald.
 
Wir suchen Dich
Jugendliche (ab 12 Jahre) und Jungge-
bliebene jeden Alters!

Hast Du Lust ein Instrument zu lernen, dann 
schau einfach vorbei und probiere es aus.

Die Ausbildung ist kostenlos und man 
benötigt keine Notenkenntnisse!

Die Instrumente und die Landsknecht 
Uniform werden kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt

Darum laden wir recht herzlich zu unserer 
Probe ein.

Immer am Freitag um 20.00 Uhr bei uns 
zur Gesamtprobe in unserem Vereinsheim 
ein:
• Landsknecht Trommel
• Fanfare
• Parforcehorn
 
Gerne könnt Ihr uns folgen auf:
Facebook: Fanfarenzug Ostrach 1970 e.V.
Instagram: fanfarenzug_ostrach

Freiwillige Feuerwehr - 
Jugendfeuerwehr Einhart 

Foto:  Feuerwehr Einhart 

Freiw. Feuerwehr Ostrach
-Altersabteilung
Einladung zum Seniorentre� en 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Sigmaringen
Sehr geehrte Kameraden,
zum traditionellen Seniorentre� en am Sams-
tag, den 09. November 2024 um 14:00 Uhr 
in der Turn- und Festhalle in Neufra, lädt der 
Kreisfeuerwehrverband Sigmaringen Sie und 
ihre Ehefrau /Partner recht herzlich ein.
Bitte um Rückmeldung über euren Lösch-
gruppenführer bis zum 03.11.24 um eventu-
elle Fahrgemeinschaften bilden zu können.

Vorankündigung 
zum 1. Tre� en der Altersabteilung der 
Gesamtfeuerwehr Ostrach
Sehr geehrte Kameraden,
wie bei der Gesamtversammlung angekün-
digt lade ich euch, die Alterskameraden und 
Ehrenmitglieder, recht herzlich am Don-
nerstag, den 21.11.24 um 18:30 Uhr in die 
Boxengasse in Ostrach ein.
Hier haben wir einen Vortrag durch die Po-
lizeiprävention Sigmaringen zum Thema 
„Neuerungen im Straßenverkehr“ orga-
nisiert. Im Anschluss lädt die Boxengasse 
noch zum Verweilen ein. Über eine rege 
Teilnahme, aller Alterskameraden der Lö-
schgruppen, würde ich mich sehr freuen.
Bitte um Rückmeldung über euren Lösch-
gruppenführer bis zum 17.11.24

Fularczyk, Kommandant  
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Freiw. Feuerwehr 
LG Tafertsweiler
Am Freitag, 08.11.2024 � ndet um 20.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Tafertsweiler 
unsere diesjährige Generalversammlung 
statt.

Tagesordnung:
Begrüßung
1. Totenehrung
2. Bericht des Löschgruppenführers
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung durch die Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Grußwort der Gäste
8. Wünsche u. Anträge

Anzug: Ausgehuniform

J. Spachtholz
Löschgruppenführer

Fußballclub Ostrach
FCO Aktive
FC Ostrach – SV Braunenweiler 7:2(4:0)
Eine erneut spielstarke Leistung zeigte die 
Keller-Elf am vergangenen Sonntag. Man 
ließ Ball und Gegner laufen und führte zur 
Pause verdient mit 4:0. Nach dem Seiten-
wechsel ließ man den Gegner mehr Platz 
zum agieren. Dieser bedankte sich mit dem 
4:1 um dann anschließend wieder einem 
FCO-Sturmlauf entgegenzusehen. Inner-
halb von elf Minuten erhöhten die Zebras 
auf 7:1. Kurz vor dem Abp� �  gelang dem 
Gast noch der zweite Tre� er. Die Tore er-
zielten Adrian Eberle, Nicolai Münsch, Rene 
Zimmermann, 2 x Luca Senn, Dominik Lück 
und Philipp Kaltenbach
 
SGM Ostrach II/SV Hoßkirch – 
SGM Daugendorf 2:1(1:1)
Einen Sieg fuhr die 2. Mannschaft gegen 
den Tabellenzweiten aus Daugendorf ein. 
Man konnte sich während der gesamten 
Spielzeit Vorteile scha� en und am Ende 
hochverdient gewinnen. Matchwinner war 
Niclas Endres mit seinen zwei Kopfballtoren!

SGM SV Hoßkirch II/FC Ostrach – 
SGM Daugendorf II 2:6(1:3)
Erneut war man am Punktgewinn dran und 
erneut machte die fehlende Fitness einen 
Strich durch die Rechnung. Die Tore mach-
ten Christian Drochelmann und Patrick 
Zembrod.
 
Vorschau:
TSV Sigmaringendorf - FC Ostrach 
am Sonntag 27.10 um 15.00 Uhr

SGM SV Schmeien - 
SGM Ostrach II/SV Hoßkirch 
am Sonntag 27.10 um 13.15 Uhr

SGM SV Schmeien II - 
SGM SV Hoßkirch II/FC Ostrach 
am Sonntag 27.10 um 11.30 Uhr

Fußballverein Weithart
Herren
Sa., 19.10.2024
SG Weithart / Rul� ngen – FC Laiz  2:2
Tore: K. Müller (2x)

Vorschau
So., 27.10.2024
SG Bronnen / Neufra - 
SG Weithart / Rul� ngen   15:00 Uhr
 

Damen
Sa., 19.10.2024
SG Frohnstetten/Stetten/Schwenningen - 
FV Weithart   4:1
Tor: G. Bruno

Vorschau
So., 27.10.2024
FV Weithart - 
SG Frohnstetten/Stetten/Schwenningen   
11:00 Uhr

 
Juniorinnen
C-Juniorinnen
Sa., 19.10.2024
SG Weithart / Bad Saulgau – 
SV Jungingen  1:2
Tor: L. Fischer

Vorschau
Sa., 26.10.2024
SV Ölkofen - 
SG Weithart / Bad Saulgau   14:30 Uhr

B-Juniorinnen
Vorschau
Sa., 26.10.2024
SG Bad Saulgau / Weithart – 
VfR Klosterreichenbach   16:00 Uhr
 

FC St. Pauli Rabauken Fußballcamp
Nächste Woche � ndet wieder das Fuß-
ballcamp mit dem Kultclub FC St. Pauli für 
Kinder von 6-13 Jahren auf dem Sportplatz 
in Rosna statt.

Drei Tage lang werden erfahrene Jugendt-
rainer vom FC St. Pauli die Mädels und Jungs 
betreuen und Spielformen, Torschüsse, 
Passspiel und auch Koordinationsübungen 
durchführen. Natürlich erhalten die Kinder 
neben der Verp� egung auch einen Trikot-
satz von der Rabauken Fußballschule, sowie 
einen Turnbeutel mit Trink� asche.

Termin:  28.10. – 30.10.2024

Das Anmeldeformular und weitere Informa-
tionen gibt es auf der Homepage vom FC St. 
Pauli – sichert euch die letzten verfügbaren 
Plätze!

https://fussballschule.fcstpauli.com
Über den Reiter „Feldspielercamps“ kommt 
ihr zu der Anmeldungsübersicht.

Gerne dürfen die Eltern, Onkel & Tanten 
und weitere Zuschauer beim Camp vor-
beischauen!

Euer FV Weithart e.V.

Spielgemeinschaft FC O/ FV 
Weithart/ SGM FG 2010 WRZ
FCO-Jugend aktuell:
Bambini- und F-Jugendspieltag 
in Bad Saulgau
Bambini und F-Jugend
Am Samstag (19.10.2024) nahmen unsere 
kleinsten am Bambini- und F-Jugendspiel-
tag in Bad Saulgau teil. Bei herbstlichen 
Wetter stellte man wieder eine beachtliche 
Anzahl an Mannschaften und Kinder. So-
wohl bei den Bambini als auch bei der F-Ju-
gend ging man mit jeweils 3 Mannschaften 
an den Start und konnte die Spiele erfolg-
reich gestalten. Die zahlreich mitgereisten 
Eltern sahen tolle Spiele und glückliche 
Kinder, die Spaß am Fußball hatten. Gerne 
können interessierte Kinder mit Ihren Eltern 
beim Bambini- oder F-Jugendtraining vor-
beischauen.
 
Trainingszeiten
Bambini (Draußen) immer donnerstags um 
17:00 Uhr im Buchbühlstation oder auf dem 
Kunstrasenplatz.
F-Jugend (Draußen) immer mittwochs um 
17:30 Uhr im Buchbühlstation oder auf dem 
Kunstrasenplatz.
Trainingszeiten in der Halle noch nicht be-
kannt.
Weitere Informationen oder Ansprechpart-
ner � nden Sie auf unserer Homepageseite 
(FC Ostrach).
 
E-Jugend aktuell
FC Ostrach/FV Weithart/SV Hoßkirch- FV 
Altshausen/ Ebenweiler 1:1
In einem in der ersten Halbzeit ausgegliche-
nen Spiel konnte keine der beiden Mann-
schaften so richtig überzeugen. Man hatte 
zwar durch Noah Striegel und Maximilian 
Fritz gute Chancen in Führung zu gehen. So 
ging es dann mit einem 0:0 in die Halbzeit.
Nach der Pause konnte sich der FV Altshau-
sen das Spiel an sich reisen. In der 42. Minute 
markierte der FV das 0:1. Jetzt wachten die 
Jungs vom FCO auf. Noah Striegel hatte die 
erste Möglichkeit zog aber knapp am Tor 
vorbei. Eine tolle Abwehrleistung der Ze-
bras verhinderte einen höheren Rückstand. 
Aber mit einem schönen Spielzug in der 
50.Minute schlug Maximilian Fritz zu und 
erzielte das doch verdiente 1:1

FC Ostrach/FV Weithart/SV Hoßkirch- 
FV Altshausen/Ebenweiler 2:0
Der Beginn in unserem letzten Vorrunden-
spiel war wenig zerfahren und nervös!
Das Spiel ging in den ersten Minuten hin 
und her. Mitte der ersten Hälfte nahmen 
endlich die Zebras das Heft in die Hand und 
erspielten sich Chance um Chance.
In der letzten Minute der ersten Halbzeit 
spielte Clemens Schmid einen schönen Pass 
auf Jan Kiraga der zum 1:0 einschob. So ging 
es dann auch in die Halbzeit.
Nach der Pause in der 28. Minute setzte sich 
dann Clemens Schmid durch der zum 2:0 
traf.
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Man erspielte sich noch einige Torchancen 
aber es blieb beim verdienten 2:0 Sieg für 
die Zebras!

D-Jugend
D2 gegen die SGM FC Laiz/FC 99 III
Unsere D2 reiste am Samstag, 19.10. nach 
Laiz und spielte dort gegen einen direkten 
Tabellennachbar. Bei dem „6-Punkte-Spiel“ 
begannen wir von Anfang an sehr gut und 
konzentriert, so dass wir auch verdient 0:1 
in Führung gingen. Dann hatten wir eine 
schwächere Phase und wurden nachlässig 
sowohl mit der Chancenauswertung, als 
auch bei unserer Abwehrleistung, so dass 
Laiz zurück ins Spiel kam und zwischenzeit-
lich 2:1 in Führung lag. Kurz vor der Halbzeit 
gelang uns dann der Ausgleich. In der zwei-
ten Halbzeit spielten wir souverän und zeig-
te eine mega starke Mannschaftsleistung, 
so dass es am Ende verdient 2:6 stand. Ent-
sprechend war die Freude groß. Besonders 
hervorzuheben ist dabei ein Hattrick von 
Sophia Zimmerer. 
Tore: 3x Sophia Zimmerer, Aiden Pilach, 
Bahig Fattoum, Johannes Simon
 
D1 gegen SGM Sigmaringen/
Bingen/Schmeien
Ebenfalls am vergangenen Samstag spielte 
unsere D1 in Sigmaringen. Von Anfang an 
konnte man den Siegeswillen spüren und 
wir gingen früh mit 0:1 in Führung. Leider 
verpassten wir es, weitere Tore nachzulegen 
und ließen teilweise große Chancen liegen. 
Auch ein 9m-Strafstoß verschossen wir. So 
blieb es bis zur Halbzeit bei dem kanppen 
Vorsprung. Erst in der zweiten Halbzeit 
wurde unser Spiel e� ektiver und konnten 
unserer Führung auf 0:4 ausbauen. Dank 
einer tollen Leistung ließen wir den Gegner 
nie richig ins Spiel kommen und nahmen 
verdient die 3 Punkte aus Sigmaringen nach 
hause. 
Tore: Jakob Ermler, Emma Bauknecht, Elian 
Stögbauer, Alexander Rundel 
 
C-Jugend
SGM Ostrach – SGM Inzigkofen 0:6(0:3)
Gegen den Tabellenführer konnte die C-Ju-
gend teilweise gut mitspielen war aber am 
Ende glücklos!
  
B-Jugend
SGM Eglofs - 
SGM WRZ FG 2010/FC Ostrach 15:2 (8:1)
Eine Packung sondergleichen kassierten die 
Jungs beim Tabellennachbarn!
Tore: Esra Ulmbrich und Julian Neher
 
TSB Ravensburg - 
SGM WRZ FG 2010/FC Ostrach 3:0(1:0)
Beim Tabellenführer war unsere B-Jugend 
chancenlos!
 
A-Jugend
SGM TSV Einsingen- 
SGM Ostrach/WRZ FG 2010 II 2:0(1:0)
In einem guten Spiel verpasste die A-Ju-
gend eine Überraschung.

Vorschau:
A-Jugend
SGM Ostrach/WRZ FG 2010 I – SGM FV Wei-
ßenhorn am Samstag 26.10 um 16.00 Uhr

B-Jugend
SGM WRZ FG 2010/FC Ostrach – VFB Fried-
richshafen II am Freitag 25.10 um 18.30 Uhr

C-Jugend
spielfrei

D-Jugend
Am nächsten Samstag spielen beide D-Ju-
gend-Mannschaften ins Rosna. Die D2 um 
13:00 Uhr gegen Altshausen und die D2 um 
14:30 Uhr gegen Türkiyemspor Saulgau. 
Beide Mannschaften würden sich über 
zahlreiche Zuschauer freuen. Der Kiosk ö� -
net extra mit Rote Wurst, Curry-Wurst und 
mehr. 

E-Jugend
spielfrei

Jahrgang
Jahrgang 1944
Achtung ! 
Unser nächster Tre�  ist am Montag, 
28.10.2024 um 17 Uhr im Delphi beim Grie-
chen in Ostrach mit Rückblick vom Aus� ug; 

Bilder und weiteres.
Bis dahin mit freundlichem Gruss 
Alwin 
 
Jahrgang 1958
An alle Klassenkamerden und 1958 - Jahr-
gänger ! 

Am Donnerstag, den 31.10.2024 wollen wir 
uns ab 18 Uhr im Gasthaus Adler in Jettko-
fen zu einem gemütlichen Abend tre� en. 

Anmeldung bis 28.10.2024 bei Wilma unter 
07585 1668 
 

Kirchenchor Einhart

Foto:  Kirchenchor Einhart 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Der Kirchenchor Einhart lädt alle Sänge-
rinnen und Sänger, Freunde und Gönner, 
sowie alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger zur Jahreshauptversammlung ein.

Die Versammlung � ndet am Dienstag, den 
05.11.2024 um 19:30 Uhr im Bürgerhaus 
„d’Schual“ in Einhart statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Chorleiterin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht des Präses
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Wahlen
10. Grußworte
11. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens eine Woche 
vor der Versammlung bei der 1. Vorsitzen-
den einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
Tanja Müller-Schlotterer
1. Vorsitzende
 

Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V.
VORANKÜNDIGUNG
Entsorgungstage Silofolien, 
Altreifen und BigBag
Mittwoch, 06. November und 
Donnerstag, 07. November 2024

Wir werden an vier Standorten im Ringge-
biet Folien und Altreifen annehmen und zu 
einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
• Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 

Meßkirch-Ringgenbach Annahme von 
8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr

• Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau 
Lampertsweiler Annahme von 8:00-12:00 
und 13:30-17:00 Uhr

• Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grün-
kraut Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-
16:00 Uhr

• Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 
Aulendorf Annahme von 8:30-11:30 und 
13:30-16:30 Uhr

Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauch-
ter Folie Rohsto� e werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei 
der Annahme in besenreinem Zustand sein 
müssen. Stark verschmutzte Folie kann 
nicht angenommen werden, diese kann als 
Restmüll an den Sammelstellen entsorgt 
werden. Ebenfalls werden Altreifen ange-
nommen.

Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen: 
• Reifen > Durchmesser 120cm
• Reifen < Durchmesser 120cm
• Reifen mit Felgen
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Liturgiekreis Einhart
Hallo liebe Kinder ab 3 Jahren, 
Teenies und Eltern,

wir tre� en uns am Donnerstag in den Fe-
rien, am 31.10. um 16.30 Uhr im DGH Ein-
hart um unser diesjähriges Krippenspiel 
vorzustellen.

Es wird wieder ein tolles Stück mit einigen 
Sprechrollen und natürlich einem Chor 
geben.

Alle sind willkommen und herzlich eingela-
den dabei zu sein.

Wir freuen uns schon riesig auf euch
Euer Liturgiekreis Einhart

Mit Herz und Hand - 
Nachbarschaftshilfe Weithart 
u. Umgebung

Foto:  Nachbarschaftshilfe Weithart 

Mittwochstre�  
der Alleinstehenden
Mittwochstre� 
„Freunde sind die wichtigste Zutat 
- im Rezept des Lebens“. -unbekannt
 
Hallo Zusammen!
Wir tre� en uns am Mittwoch, 30. Oktober 
2024 um 18.00 Uhr in der Pizzeria „Golfo di 
Napoli“ in Ostrach. Bitte meldet Euch bei 
Edeltraud Walter, 0163 1707336, an.

Wir freuen uns, Euch zu sehen und mit Euch 
zu sprechen.
Ste�   und Edeltraud

Musikverein Burgweiler
JuKa BuDe
Die nächste Probe der JuKa � ndet am 25.10. 
um 18:00 Uhr statt.

Ausschau: Am 08.11. � ndet die letzte Zög-
lingsprobe in diesem Jahr mit anschließen-
der Halloweenparty statt. Achtung, es wird 
EXTREM gruselig.
 
Bericht aus der Generalversammlung 
des Musikverein Burgweiler e.V. 
Vielen Dank für eure Teilnahme an der dies-
jährigen Generalversammlung. Wir blicken 
auf eine erfolgreiche Sitzung und einen lus-
tigen und geselligen Abend zurück. Danke 
nochmals an alle, die einen Kuchen oder 
einen Salat mitgebracht haben. Danke, für 
die tolle Berichterstattung und an all dieje-
nigen, die sich im vergangenen Jahr für den 
Verein ehrenamtlich einsetzten und zukünf-
tig einsetzen werden:

Im Folgenden stellen wir die Wahlergebnis-
se vor:
Vorstandsteam: Benjamin Bauknecht, Chris-
tian Moßmann, Judith Lohr
Dirigent: Josef Müller
Kassier: Jonas Allgaier
Schriftführerin: Ramona Allgaier
Ausschuss: Johannes Gnannt, Martin Rich-
ter, Anna Kettnaker, Stefanie Huber
Jugendleitung: Leonie Unger, Mona Wa-
ckermann
Kassenprüfer: Nadine Hiestand, Rebekka 
Ammann
 
Aktive
Die kommende Probe � ndet am Freitag, 
den 25.10. um 20:00 Uhr statt.

Am Sonntag, den 27.10. � ndet das diesjäh-
rige Herbstfest der Feuerwehr statt. Wir 
tre� en uns um 8:30 Uhr abmarschbereit 
am Feuerwehrhaus. Wir begleiten die Feu-
erwehr zur Kirche und anschließend wieder 
zurück. Danach geben wir noch ein kleines 
Platzkonzert. Wir wünschen der Feuerwehr 
Burgweiler ein tolles Fest und bedanken uns 
vorab für eure Gastfreundschaft.

Aussicht: In diesem Jahr übernehmen wir 
wieder gemeinsam mit dem Narrenverein 
die Bewirtung beim Theater. Danke, dass 
sich die Liste mit den Diensten so schnell 
gefüllt hat. Wir wünschen der Theater-Grup-
pe aus Burgweiler tolle Au� ührungen und 
freuen uns, dass wir euch unterstützen dür-
fen.

Musikalische Grüße
Eure Vorstandschaft

Juka Ostrachtal
Bläserschule & Jugend Ostrachtal
Die nächste Probe des Vorstufenorchesters 
� ndet am Freitag, 25.10., um 18:00 Uhr im 
Probelokal in Rosna statt.

Die JuKa probt wieder am Dienstag, 29.10., 
um 19:00 Uhr in Ostrach im Probelokal.

Das Jugend-Team Ostrachtal

Musikverein Weithart
Termine und Probe
Unsere nächste Probe halten wir am Frei-
tag, 25.10., um 20 Uhr im Probelokal als 
Auftakt zum Probewochenende ab. Weiter 
geht’s dann am Samstag, 26.10. ab 9 Uhr 
im Probelokal mit den Registerproben und 
anschließender Gesamtprobe. Den Sams-
tag lassen wir dann kameradschaftlich aus-
klingen mit Speis‘ und Trank!
Im Rahmen der Konzertvorbereitung � ndet 
am Dienstag, 29.10. wieder unsere Zusatz-
probe ab 20 Uhr statt.
Am Sonntag, 27.10., spielen wir ab 17 Uhr 
beim Weinfest in Egel� ngen zur Abendun-
terhaltung. Wir freuen uns über zahlreiche 
Schlachtenbummler!
 
Nächste Termine:
• St. Martin: 10.11.24 in Einhart und 11.11.24 

ab 18 Uhr in Rosna
• Volkstrauertag: 17.11 .24 ab 10.30 Uhr, 

Klosterkirche Habstahl
• Hitparade: 23.11.24 ab 20 Uhr, Bürgerhaus 

Rosna
 
Vergelt´s Gott!
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
ganz herzlich bei allen bedanken, die uns 
am vergangen Samstag beim „Herbstfest 
der Blasmusik“ mit der Blaskapelle Peng 
und den Flotten Grenzlern in Ennetach un-
terstützt haben. Selbstverständlich auch 
ein „Vergelt´s Gott“ an alle Besucherinnen 
und Besucher, die das Herbstfest der Blas-
musik zu einem ganz besonderen Blasmu-
sikabend haben werden lassen!
 
Das Vorstands-Team 
mit Dirigent & Team der Bläserschule

NABU
Erfolgreiche Obsternte durch 
Ostracher Kinder und Jugendliche
Circa 5 t Äpfel und Birnen haben die Kinder 
und Jugendlichen  auf dem Gemeindege-
biet vor dem Verderb gerettet und einer 
weiteren Verarbeitung zugeführt. Angesto-
ßen  und maßgeblich durchgeführt wurde 
die Aktion von Mitgliedern des NABU und 
Ostracher Bürgerinnen  unter Leitung von 
Herrn Klaus Reichle.

Gedankt werden muß vor allen Dingen ei-
nigen großzügigen Spendern, die ihren 
Obstgarten für diesen Zweck zur Verfügung 
gestellt haben. Weiterhin gilt der Dank der 
Gemeinde Ostrach durch ihre große Unter-
stützung.

5 Schulklassen der 1. und 2. Klässler vom 
Schulzentrum Ostrach beteiligten sich 
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ebenso, wie die Waldorfschule Linzgau 
in Burgweiler unter Leitung von Herrn 
Schmidt, die Pfadis von Fr. Lüthy, der Wald-
kindergarten sowie die Kita am BuchbühL 
Den Vogel abgeschossen  haben die 8 
Klässler des Schulzentrums Ostrach die zu-
sammen mit ihrer Lehrerin allein 3 t Äpfel 
in Spöck eingesammelt haben. Den direk-
ten Verkauf der Äpfel hat die Klassenkasse  
gleich mächtig aufgefüllt für zukünftige Ak-
tionen der Klasse. Andere wiederum ließen 
ihr Obst zum Pressen in die Mosterei nach 
Hohentengen bringen. So kann der Saft in 
den Boxen direkt für den Verzehr, auf Festen 
oder zum Weiterverkauf auf dem Wochen-
markt und an an die Eltern der Kinder ver-
wendet werden. Wichtig für die Kinder war 
die Erfahrung zu sehen wo die Äpfel und 
Birnen herkommen, und dass die Bäume 
einen hohen Stellenwert haben im Frühjahr 
als Nahrungsquelle für verschiedene Arten 
von  Bienen. Diese sorgen auch � ir den Er-
trag der Bäume. Ohne ihre Befruchtung 
gibt‘s auch kein Obst. Und das Wetter spielt 
natürlich auch eine Rolle. Insgesamt eine 
gelungene Aktion für alle Beteiligten.

Narrenzunft 
Burghexen Weithart e. V.
Rückblick auf unsere Jubiläumsfeier
am Samstag, den 12.10.24 haben wir im Bür-
gerhaus Rosna in kleiner, geladener Runde 
unserer 30jähriges Vereinsjubiläum gefei-
ert.
Dazu begrüßen durften wir die Gründungs-
mitglieder, die aktiven, die passiven Mitglie-
der, treue Unterstützer und Helfer, sowie 
die Vereinsvertreter der Rosnaer Vereine 
und die ehemalige Ortsvorsteherin Cordula 
Frick.
Nach der Begrüßung und einem Empfang 
gab es ein festliches Bu� et.
Im Anschluss erfolgten die Ehrungen für 
30jährige Mitgliedschaft, diese erhielten an 
diesem Abend, Sonja Bender, Stefan Mun-
towitz, Manuela Mühl, Petra Rothmund, Ralf 
Muntowitz und unser Vorstand Heinz Mun-
towitz.
Alle sechs wurden mit einer Urkunde und 
der Anstecknadel für 30jährige Treue im 
Verein ausgezeichnet, dazu erhielten alle 
ein Fläschchen Jubiläumswein und ein Ves-
perpäckle.
Wir gratulieren euch hier nochmals an die-
ser Stelle zu diesem Ehrentag.
Ebenso wurden verdiente Mitglieder, Un-
terstützer und Helfer des Vereins für ihre 
vielfältigen übernommenen Aufgaben er-
wähnt und ebenfalls beschenkt.
Auch euch allen nochmals herzlichen Dank 
für euren Einsatz.
Dann stand die Ehrung unseres 1. Vorstan-
des Heinz Muntowitz an, als Gründungs-
mitglied und Vorstand seit dem ersten 
Tag, wurde auch er mit einer Urkunde und 
der Anstecknadel für „30 Jahre; Besondere 
Verdienste im Verein“ ausgezeichnet. Als 
Geschenk erhielt er außerdem ein Törtchen 

und eine Geschenkkorb für das leibliche 
Wohl.
Wir gratulieren auch dir zu dieser beson-
deren Leistung und Treue zum Verein und 
sagen unseren Dank für deine Ausdauer.
Wie hieß es so schön: Wenn keine Narren 
auf der Welt wären, was wäre dann die Welt?
Hier danken wir allen Gründungsmitglie-
dern, ohne euch, euren Mut und die damit 
verbundene Arbeit würde es weniger Nar-
ren auf dieser Welt geben.
Zum Abschluss haben wir für unseren Vor-
stand noch gemeinsam ein eigens für ihn 
umgetextetes Lied gesungen und ihn hoch 
Leben lassen.

Ein besonderer Dank an, Cordula Frick für 
die Rede und auch an die Vereine die uns 
mit lieben Worten und Geschenken be-
dacht haben.

Wir danken allen, die uns für und an diesem 
Abend geholfen haben, allen die mitge-
feiert haben und insbesondere denen die 
beim Aufräumen und Abbauen wieder zur 
Stelle waren, ohne „Wenn und Aber“!

WIR SAGEN DANKESCHÖN
Burghexen Weithart e.V.
 

Ralf Muntowitz, Sonja Bender, Manuela Mühl, 
Burghexe dazwischen, Hinten: Stefan Munto-
witz, Ganz rechts  Petra Rothmund
Foto:  Burghexen Weithart 

Alle für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt !

VORANZEIGE:  Weihnachtsbasar 2024, im 
Bürgerhaus Rosna am Sonntag, 24.11.24
 

Narrenzunft Hilb-Hex 
Kalkreute-Spöck
Liebe Mitglieder und alle Interessierten,
wir laden Euch herzlich zu unserer traditi-
onellen Hexentaufe am Montag, 11.11 um 
19:11 Uhr, ins DGH Kalkreute ein.

Für Trinken & Essen ist gesorgt.

Programm:
• Taufe Neumitglieder
• Maskenbelehrung
• Ausgabe Laufbändel
• Terminbekanntgabe

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Eure Vorstandschaft

Schnellergilde Burgweiler

Foto:  Schnellergilde Burgweiler  

Schützenverein Burgweiler
1.  Rundenwettkampf 2024 / 2025
Schützenklasse Luftpistole 
SV Seel� ngen 1032 Ringe  /  
SV Burgweiler 1022 Ringe  
In die Wertung kamen:
1. Rudolf König  350 Ringe
2. Marco Zoll  341 Ringe
3. Klemens Hornstein    331 Ringe

Schützenklasse Luftgewehr 
SV Burgweiler 1015 Ringe  /  
SV Bermatingen II 954 Ringe
 In die Wertung kamen:
1. Matthias Gnannt   347 Ringe
2. Michael König   347 Ringe
3. Rudolf König 321 Ringe
4. Gerhard Frick 317 Ringe
 
Au� ageschießen Luftgewehr 
und Luftpistole 30 Schuss 
SV Burgweiler  881 Ringe  /  
SV Oberuhldingen 867 Ringe /
In die Wertung kamen:
1. Rudi Wolfensberger 296 Ringe
2. Rudolf König 295 Ringe
3. Dieter Grünkemeier  290 Ringe
4. Manfred Keller  280 Ringe

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Rudolf König, Vorstand

Schützenverein Ostrach
Vereinewanderpokalschießen 2024
Beste Mannschaft: Ringe
Fanfarenzug 1 Herren 289,5

Damenmannschaften:  
Platz 1 - Aktive Ostrach Damen 285,0
Platz 2 - Musikverein Damen 281,0
Platz 3 - DG Kalkreute Damen 254,3
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Herrenmannschaften:  
Platz 1 - Fanfarenzug 1 Herren 289,5
Platz 2 - DG Kalkreute Herren 279,1
Platz 3 - Aktive Ostrach Herren 277,1

Gemischte Mannschaften:  
Platz 1 - Holzhaudre Denkingen 286,2
Platz 2 - Mottschießer 277,6
Platz 3 - Feuerwehr Ostrach 2 275,6

Unterhebelrepetierer:  
Platz 1 - Sinisa Ravlic 48,0
Platz 2 - Tatiana Sauter 47,0
Platz 3 - Michael Fritzen 47,0

Beste Dame:  
Annette Penzel 99,2

Bester Herr:  
Michael Fritzen 101,6

Bester Blattlschuß:  
Tatiana Sauter 109,0 

Viele Grüße
Juri Knorr
 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach 
ostrach.albverein.eu

Seniorenwanderung 
am Donnerstag, 24. 10. 2024
Rund um die Blitzenreuter Seen 
Vom Parkplatz am Stallbesen in Vorsee wan-
dern wir zum Schreckensee und weiter vor-
bei am Buchensee zum Häckler-Weiher. Am 
Ufer entlang des Häckler-Weiher durch das 
Dornacher Ried geht’s weiter zum Vorsee 
und zurück zum Ausgangspunkt.

Die Wanderstrecke ist ca. 8 km lang auf guten 
Wanderwegen. Fahrstrecke: 42 km  (3 €).
Tre� punkt um 14 Uhr am Herbert- Barth- 
Platz.
Einkehr: Stallbesen in Vorsee.
Mitfahrgelegenheit begrenzt vorhanden. 
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den. Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnah-
me auf eigene Gefahr.  

Auf viele Wanderer freuen sich die Wander-
führer Karle und Berta

Turnverein Ostrach
Geräteturnen weiblich
Bezirks� nale in Ailingen am 19.10.24
Nachdem wir uns im September durch 
einen fast perfekten Wettkampf weiterqua-

li� ziert haben, gingen wir mit großer Freude 
auf das Bezirks� nale. Hier quali� zieren sich 
nur die besten Mannschaften aus dem süd-
schwäbischen Raum (bis knapp unter Stutt-
gart) kommend. Somit war klar, dass wir uns 
mit unserem einmal wöchentlichen Trai-
ning nicht unter die vordere Hälfte mischen 
können. Bei dem Potential, das diese Trup-
pe jedoch mit sich bringt, ist aber auch klar, 
dass wir mit einem ordentlichen Wettkampf 
auch kein Schlusslicht machen werden.

Alexandra Uhl, Thea Ermler, Sophie Ermler, Emi-
lia Stehle, Jana Neininger, Johanna Heilborn, 
Mathilda Reichle. Foto:  Turnverein Ostrach 

Gestartet wurde am Boden. Jana (hier mit 
unserer Tageshöchstwertung), Alexandra 
und Mathilda holten hier für die Mann-
schaft schon die ersten wichtigen Punkte. 
Die Kampfrichter hatten wenig zu tun und 
konnten unsere Übungen genießen.

Danach ging es an den Sprung. Dieses Gerät 
könnte zu unserem neuen Lieblingsgerät 
werden. Alexandra, Jana und Thea konnten 
ihre Energie und Spannung in tolle Über-
schläge umwandeln, so dass es auch hier 
nur zu minimalen Punktabzügen kam. Uns 
war ein starker Start geglückt.

Am nächsten Gerät, dem Reck, mussten wir 
aber unglücklicherweise Punkte lassen, da 
Johanna beim Umschwung abgerutscht ist. 
Umso wichtiger war es hier, dass Mathilda, 
Alexandra und Sophie ihre Übungen so gut 
präsentierten, so dass wir trotzdem noch ei-
nige Punkte holten.

Das letzte Gerät war der Balken. Johanna 
konnte ihre Enttäuschung vom Reck super 
ausblenden und erturnte hier mit Emilia 
und Alexandra wichtige Punkte für die 
Mannschaft. Letztere kam mit dieser Übung 
mit ihrem vierten Gerät in die Wertung und 
verdeutlichte somit ihre Wichtigkeit für die 
Mannschaft. Leider gab es am Balken noch 
zwei Stürze beim Aufgang. Das führte zu 
einer für uns ungewohnt niedrigen Punkt-

zahl am Balken.

Trotz dem nicht optimal gelaufenen Wett-
kampf konnten wir die anderen Vereine aus 
unserem Turngau weit hinter uns lassen. 
Bei gewohnten Leistungen hätten wir uns 
sogar direkt hinter Weingarten (mit ihrer 
Turnschule) einreihen können. Wir dürfen 
also wirklich mehr als zufrieden sein!!

Wir beenden diese Wettkampfsaison mit 
insgesamt tollen Leistungen!
Auch unsere älteren Mädchen, die an die-
sem Bezirks� nale aufgrund eines fehlenden 
Kampfrichters nicht teilnehmen konnten, 
hatten während der Saison tolle Ergebnisse!

Ihr dürft alle mehr als zufrieden mit euch 
und eurer Leistung sein!!

Euer Trainerteam
 

CDU Gemeindeverband 
Ostrach
Sehr geehrte Mitglieder,
bitte beachten Sie die folgenden Veranstal-
tungen:

Kreisparteitag in Fulgenstadt
Am 26.10.2024 (kommender Freitag) � n-
det um 19 Uhr im DGH Fulgenstadt der 
diesjährige Kreisparteitag statt.
Gastredner wird Thorsten Frei MdB, Ge-
schäftsführer der CDU/CSU Bundestagsfrak-
tion sein zum Thema „Wirtschaft, Sicher-
heit, Zusammenhalt – Wir brauchen einen 
Politikwechsel für Deutschland!“
Daneben � nden Wahlen der Delegierten für 
Bundes, Landes- & Bezirksparteitag statt.

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften können 
Sie sich gerne bei mir melden. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme.

Vorankündigung:
Zu unserem Jahrestre� en laden wir Sie am 
Mittwoch, 06. November 2024 um 19.00 
Uhr in die Dorfschänke in Burgweiler ein.
Wir möchten Ihnen in lockerer Atmosphäre 
die Gelegenheit bieten mit der Vorstand-
schaft sowie unseren alten und neuen Ge-
meinderäten ins Gespräch zu kommen und 
über aktuelle politische Themen zu disku-
tieren.

Bitte merken Sie sich den Termin vor - wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme.
Jürgen König 
Vorsitzender

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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AKTUELLES

WOCHENMARKT
Ö� nungszeiten:
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter.
• Bodensee Obst  Hubert Burkart
• Fischhandlung  Sascha Zeller
• Produkte Bremer Gewürzhandel  

Volker Melcher
• Frisches Bioland-Gemüse  Markus 

Bodenmüller
• Eier, Karto� eln  Ralf Kästle
• Käse und Landesspezialitäten  Adri-

ana Digrisolo
• Mittelmeerspezialitäten  Nace 

Hassani
• Bioland Bäckerei  Manfred Müller
• Gärtnerei Hepp Mengen 
• Südtiroler Speckwaren/Prosecco 

Cornelia Haaga
• Puten-Bison, Fleisch und Wurst-

waren, Biohof Lojdl  
• Seifen des Glücks, Kornelia Hug
• Strickerfrauen von Magenbuch
 
• Der Wochenmarkt in der KW 44 � n-

det bereits schon am Donnerstag, 
den 31.10.2024 statt.

• Das Schleifwägele kommt am Frei-
tag 15.11.2024 wieder auf den Markt.

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer Eingang).

Glutspur – 
Die Wurzeln des Scherzes 
von Katrine Engberg

Drei Tote - ein Geheimnis
Der Selbstmord eines Häftlings auf Frei-
gang, der Tod einer Museumsangestell-
ten und ein dreieinhalb Jahre zurück-
liegender Mord an einem Journalisten 
- diese Fälle können keine Gemeinsam-
keit haben. Oder doch? Die ehemalige 
Polizistin Liv Jensen, die sich gerade als 
Privatdetektivin in Kopenhagen selbst-
ständig gemacht hat, versucht genau 
das herauszu� nden. Unterstützung er-
hält sie dabei von Hannah Leon, einer 
Krisenpsychologin, die gerade selbst 
einen Schicksalsschlag erlitten hat, und 
Nima Ansari, einem iranischen Autome-
chaniker, der in einem der Fälle unter 
Mordverdacht gerät. Gemeinsam sto-
ßen sie auf eine dunkle Vergangenheit, 
die jemand unbedingt geheim halten 
will. Mit allen Mitteln ...

Am Sonntag, 27.10. um 15:00 Uhr spielt 
die Puppenbühne Ostrach ihr Stück

Eine kleine 
Gespenstergeschichte 
für Kinder ab 4 Jahren

Platzreservierung unter Tel.: 07585 - 3315. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.puppenbuehne-ostrach.de

Campus Galli 
Themenwochenende
26./27. Oktober: Licht und Wärme - 
Beleuchtung in der dunklen Jahreszeit
An diesem Wochenende drehen wir auf 
Campus Galli die Uhr nicht nur um eine 
Stunde, sondern um 1.200 Jahre zurück. Er-
fahren Sie, was Licht und Wärme im frühen 
Mittelalter bedeutet haben, wie gewärmt 
und vor allem womit beleuchtet wurde.

Erleben Sie die Welt der Beleuchtung in 
der dunklen Jahreszeit und lernen Sie ver-
schiedene historische und archäologische 
Beleuchtungsmittel kennen. Es werden ver-
schiedene Beleuchtungsmittel von der Bie-
nenwachskerze über den Kienspan bis hin 
zum Talglicht hergestellt und vorgeführt. 
Entdecken Sie unsere Mitmachangebote 
und erleben Sie die Herstellung dieser tra-
ditionellen Lichtquellen hautnah.

Als Gäste begrüßen wir die Living Histo-
ry Gruppe Bodanohuntari, die uns schon 
mehrfach mit ihrer authentischen Darstel-
lung der damaligen Zeit begeistert hat. 
Auch dieses Mal werden sie u.a. zeigen, wie 
man Bienenwachskerzen rollt und Feuer 
schlägt. Zudem kann man bei Lichtmacher 
Ralf Doms nicht nur Beleuchtungsmittel aus 
verschiedenen Epochen betrachten, son-
dern auch beim Kerzenziehen mitmachen.

Caritasverband für das Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch e.V.
Digitale Informationsveranstaltung 
für werdende Eltern  
Der Caritasverband für das Dekanat Sigma-
ringen-Meßkirch e.V. bietet in Kooperation 
mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich Ge-
burtshilfe, eine Informationsveranstaltung 
an zu Themen und Fragen für werdende 
Eltern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, 
der Elternzeit, dem Eltern- und Kindergeld? 
Was muss wann und wie beantragt werden?
Wann: Mittwoch, 13.11.2024 um 19:00 
Uhr, digital via Zoom
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorheri-
ge Anmeldung per E-Mail an schwanger-
schaftsberatung@caritas-sigmaringen.de 
oder telefonisch bei Frau Braun, Tel.: 07571 
7301-12 oder Frau Reichert, Tel.: 07571 7301-
41, ist notwendig. Nach Anmeldung erhal-
ten Sie dann den Zugangslink per E-Mail.
 

Landfrauen Aktuell
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen e.V. und 
der Landesbank- Kreissparkasse Sigma-
ringen laden wir am 14.11.2024 um 18.30 
Uhr ALLE interessierten Frauen zu einem 
Vortrag nach Waldbeuren in die „Alte 
Mühle“ ein. Karoline Renner, Heilpraktike-
rin und Landfrau, hält einen sehr informati-
ven Vortrag zum Thema: „Sinn und Unsinn 
von Ernährungsempfehlungen“.
Ein Vortrag für jedes Alter, auch die Er-
nährung unterliegt dem Wandel der Zeit.
Themastiert wird die Auswirkung unserer 
Essgewohnheiten und der Nahrungsmittel 
auf unsere Gesundheit, sowie bei Erkran-
kungen. Was darf/ soll und kann man denn 
noch essen?
Wir beginnen den Abend mit einem Essen 
und im Anschluss kommt der Vortrag.

Der Vortrag ist kostenfrei, an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön den Verantwort-
lichen der Landesbank Kreissparkasse SIG, 
Kundencenter Ostrach für die � nanzielle 
Unterstützung zu diesem Abend.
Jetzt noch schnell bis zum 07.11.2024 an-
melden!

Informationen und Anmeldung bei Ulrike 
Moser, Tel. 07585 2461

Wir freuen uns
U. Moser, J. Ammann, S. Pfei� er
 

Jahreshauptversammlung 
der Turngauvereine 2024
Datum: 15. November 2024
Ort: Schulstraße 5, 72516 Heudorf-Scheer
Sektempfang und Bildershow: ab 18:30 Uhr
Beginn der Versammlung: 19:00 Uhr
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Das Marionettentheater
"Der Räuber Hotzenplotz und 
die Mondrakete"
Montag, den 28.10.2024 
Beginn 16.30 Uhr 
Kath. Pfarrheim Ostrach 

Musical "Petrus" am Donners-
tag, 31.10. um 19:30 Uhr in der 
Riedhalle Wilhelmsdorf.
70 talentierte Teenager und eine junge, mit-
reißende Live-Band auf der Bühne: 
Mit dem Musical PETRUS - DER APOSTEL 
erwartet das Publikum ein ganz besonde-
res Event - ausdrucksstarke Songs, berüh-
rende Theaterszenen und kreative Show-
Elemente. 
Das Stück wird 2024 von 45 Projektchören 
an 180 Orten deutschlandweit aufgeführt 
und Wilhelmsdorf ist mit dabei. 

Den Besuchern wird ein fesselnder Einblick 
in die spannende Entstehungsgeschichte 
der christlichen Gemeinde geboten. 
Der leidenschaftliche Petrus und seine 
Freunde erleben Angst, Verfolgung und Ge-
walt, aber auch unglaubliche Wunder. 
Ihre Zahl wächst und die gute, weltverän-
dernde Botschaft ist nicht aufzuhalten. 
Doch es geht um mehr als den Blick auf da-
mals, denn das Thema hat erstaunlicherwei-
se bis heute nichts an Aktualität verloren. 
Ein ganz sicher unvergesslicher Abend steht 
in der Riedhalle bevor, zu dem ALLE - jung 
und alt - recht herzlich eingeladen sind.
Der Eintritt ist frei. Mehr auf adonia.de

Ferienregion 
nördlicher Bodensee
Hofwelten: 
Hofbesichtigung auf dem Amselhof
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Hof-
welten – regional genießen“ gewähren 
wieder einige Ho� äden und Direktvermark-
ter der Ferienregion einen Einblick in ihren 
Alltag und laden dazu ein, echte regionale 
Erzeugnisse „ganz nah“ zu erleben und sich 
von den einzelnen Betrieben und ihren Pro-
dukten begeistern zu lassen.

Foto:  Ferienregion Nördlicher Bodensee 

Am Samstag, den 09. November begrüßt 
Elmar Müller die Teilnehmenden auf dem 
Amselhof in Ostrach-Einhart. Die ca. 2,5 
Stunden dauernde Veranstaltung beginnt 
um 14:00 Uhr.

Bei einer Ho� ührung wird die Schweine-
mast auf Stroh vorgestellt. Der Stall mit 
Auslauf wird besichtigt und die Teilneh-
menden erfahren mehr über die „bunten 
Bentheimer“, eine vom Aussterben bedroh-
te Schweinerasse.

Zum Abschluss geht es in den Ho� aden zu 
einer Verköstigung.

Die Führung kostet pro Person 20,- € inklu-
sive Verköstigung. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung unter 
Tel. 07552-251131 oder per E-Mail an info@
noerdlicher-bodensee.de erforderlich. An-
meldeschluss ist der 04. November.

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Tourist-Information Pfullendorf 
Kirchplatz 1 (Am Marktplatz) 
88630 Pfullendorf
07552-251131 
info@noerdlicher-bodensee.de 
www.noerdlicher-bodensee.de/hofwelten
 
 
WOCHENPROGRAMM 
26. Oktober – 03. November 2024
Samstag, 26. Oktober & 
Freitag, 01. November & 
Samstag, 02. November
Theater Burgweiler führt auf 
„Wie im richtigen Leben“
Ostrach-Burgweiler, Riedhalle, 
Schulstr. 12, 19:30 Uhr.
Kartenvorbestellung: Ch. Merk, 
Tel. 07581-527077 (18 - 20 Uhr).
 
Samstag, 26. Oktober
Lesung Peter Blickle "Die Erbschaft“
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, 20:00 Uhr. 
Peter Blickle erzählt mit viel Esprit und 
Sprachwitz.
 
Samstag, 26. Oktober
Karaoke Night im M-Life
Pfullendorf, M-Life Bar, Alte Postgasse 3, 
20:30 Uhr. Eintritt frei!
 
Sonntag, 27. Oktober
Führung im Heimat- und 
Handwerkermuseum Bindhaus
Pfullendorf, Bindhaus, Metzgergasse 8 u. 10, 
11:00 - 12:30 Uhr. Die Museumsführerin lässt 
Sie die Handwerkskunst und das frühere 
Leben kennenlernen und weiß so manche 
Geschichte zu erzählen. Kosten: 5,- € pro 
Person, Kinder unter 12 Jahren sind frei. 
Keine Anmeldung erforderlich
 
Sonntag, 27. Oktober
Herbstfest des Musikvereins Zußdorf e.V
Wilhelmsdorf, Dorfgemeinschaftshaus 
Schalander, Austraße 4, ab 11:00 Uhr mit 
Frühschoppen, reichhaltigem Mittagstisch 
sowie Ka� ee und Kuchen.

Sonntag, 27. Oktober
Märchenhafte Geschichten 
und Sagen vom Moor
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Ried-
weg 3, 14:00 - 16:00 Uhr. Veranstaltung für 
Erwachsene mit Elvira Mießner. Eintritt: 10,- 
€. Anmeldung bis 24.10. unter www.pfrun-
ger-burgweiler-ried.de
 
Sonntag, 27. Oktober
Puppenbühne Ostrach
"Eine kleine Gespenstergeschichte"
Ostrach, Puppenbühne, Pfullendorfer Str. 5, 
15:00 Uhr. Für Kinder ab 4 Jahren.
Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. Reser-
vierung unter Tel. 07585-3315.
 
Sonntag, 27. Oktober
Vesperfahrt - Genussvolle Planwagen-
fahrt durch Wiesen und Felder
Pfullendorf-Sahlenbach, Zucht- und Ausbil-
dungsstall Schultheiss, Sahlenbach 5, 15:00 
– 17:00 Uhr. Neben verschiedenen Sorten 
Wurst und Schinken aus eigener Herstel-
lung � nden Sie auf dem langen Tisch Käse, 
saure Gurken, Senf und Bauernbrot aus der 
Region. Auch für die Getränke während der 
Kutschfahrt ist gesorgt. Kosten: 35,- € pro 
Person. Anmeldung unter 0152 5875 1196.
 
Sonntag, 27. Oktober
Tanzsonntag in der M-Life-Bar
Pfullendorf, M Life, Alte Postgasse 3, 16:00 - 
21:00 Uhr. Mit Ka� ee und Kuchen.
DJ Mo sorgt bei Discofox & 80er/90er Boo-
gie für gute Stimmung. Eintritt: 5,- €.
 
Montag, 28. Oktober
Kreatives Schweißen 
für Jugendliche ab 12 Jahren
Pfullendorf, Red Artistic Powerhouse, Hei-
ligenberger Straße 47, 10:00 - 15:00 Uhr. Ein 
Ferienangebot der Kunstschule Pfullendorf 
e.V., Dozentin: Susanne Zazo Hackenbracht. 
Kosten: 50,- €. Anmeldung bei Susanne Ha-
ckenbracht per E-Mail an info@kunst-zazo.de
 
Dienstag, 29. Oktober
Kreatives Schmieden 
für Jugendliche ab 10 Jahren
Pfullendorf, Red Artistic Powerhouse, Hei-
ligenberger Straße 47, 10:00 - 13:00 Uhr. Ein 
Ferienangebot der Kunstschule Pfullendorf 
e.V., Dozentin: Susanne Zazo Hackenbracht. 
Kosten: 40,- €. Anmeldung bei Susanne Ha-
ckenbracht per E-Mail an info@kunst-zazo.de
 
Dienstag, 29. Oktober
Familienführung – Auf der Spur der Räu-
ber durch Pfullendorf
Pfullendorf, Obertor, 14:00 – 15:30 Uhr: Für Kin-
der und ihre Eltern (oder Großeltern) geht es 
mit dem Räuberbeauftragten auf einen Räu-
berlehrgang. Es gibt viel zu entdecken und am 
Ende darf jeder kleine Räuberexperte sein per-
sönliches Räuberzerti� kat zur Erinnerung mit 
nach Hause nehmen. Die Führung ist geeignet 
für Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren. Kosten: 0 - 
6 Jahre kostenfrei, 7 - 10 Jahre 3,-€, ab 11 Jahren 
5,-€. Anmeldung unter: Tel. 07552-251131, tou-
rist-information@stadt-pfullendorf.de.



22 | Donnerstag, 24. Oktober 2024 8   | Donnerstag, 24. Oktober 2024 8

Donnerstag, 31. Oktober
Pubabend mit Pubquiz
Ostrach-Tafertsweiler, Dorfgemeinschafts-
haus, "Lehrerwohnung", Ortsstraße 19, 19:30 
Uhr. Mit der Live-Band "Zupfding-Quetsch-
kommod-Bummzack". Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen.
 
Donnerstag, 31. Oktober – 
Samstag, 02. November
Steaktage im Bräuhaus Zussdorf
Wilhelmsdorf-Zußdorf, Gasthof Bräuhaus, 
17:00 - 21:00 Uhr. Reservierungen unter Tel. 
07503 - 2413 oder per E-Mail unter info@
braeuhaus-zussdorf.de
 
Samstag, 02. November
Erlebnistag
Pfullendorf-Sahlenbach, Zucht- und Ausbil-
dungsstall Schultheiss, Sahlenbach 5, 09:00 – 
12:00 Uhr. Gemeinsam packen wir tatkräftig 
auf dem Hof an. Wir versorgen die Tiere und 
lernen mit diesen umzugehen. Nach getaner 
Arbeit gibt es zum Abschluss eine Kutsch-
fahrt. Alter: 4 - 8 Jahre. Bitte wetterangepass-
te Kleidung (die schmutzig werden darf) und 
feste Schuhe tragen. Kosten: 30,- € pro Kind. 
Anmeldung unter 0152 5875 1196.
 
Samstag, 02. November
Buntes Bauernhofspektakel 
„Tiere, Farben & Spaß“
Pfullendorf-Sahlenbach, Zucht- und Ausbil-
dungsstall Schultheiss, Sahlenbach 5, 13:30 
– 16:30 Uhr. Gemeinsam machen wir den 
Herbst noch bunter. Nach dem Versorgen 
und Kennenlernen der Tiere auf dem Hof 
erstellen wir tolle Kunstwerke auf unseren 
Siloballen. Alter: 4 - 8 Jahre. Bitte wetteran-
gepasste Kleidung (die schmutzig werden 
darf) tragen. Kosten: 27,- € pro Kind.
Anmeldung unter 0152 5875 1196.
 
Samstag, 02. November
Acoustic Pur
Pfullendorf, M Life, Alte Postgasse 3, 20:30 
Uhr. Acoustic Pur ist akustisch, groovy, Balla-
den, Rockklassiker, aktuelle Charts, abwechs-
lungsreich und vor allem cooler mehrstim-
miger Gesang. Songs von ABBA bis ZAPPA 
- quer durch die Rock- und Pop-Geschichte. 
Euch erwarten die besten Rock- und Pop-
Songs der letzten 50 Jahre. Drei Stimmen, 
Gitarren, Ukulele, Mandoline, Akkordeon, 
Flöte. Eintritt frei - der Hut geht rum.
 
Sonntag, 03. November
Puppenbühne Ostrach "Aladin und die 
Wunderlampe"
Ostrach, Puppenbühne, Pfullendorfer Str. 5, 
15:00 Uhr. Märchen aus 1001 Nacht für Kinder 
ab 6 Jahren. Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 
5,- €. Reservierung unter Tel. 07585-3315
 
Sonntag, 03. November
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der 
Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch 
Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuber-
bahn.de

Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
der Stiftung Naturschutz Pfrunger- 
Burgweiler Ried
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf ist 
Informationszentrum für das Naturschutz-
gebiet Pfrunger-Burgweiler Ried und der 
ideale Ausgangspunkt, um dessen “Wilde 
Moorlandschaft” zu erkunden.

Hier � nden Sie unser aktuelles Programm:

Ab Donnerstag, 10. Oktober
Ausstellung „Naturjuwelen 
Einfühlsame Tierportraits, bezaubernde 
Lichtstimmungen, faszinierenden Details, 
ungewöhnlichen Perspektiven auf die 
Natur in Oberschwabens bietet diese Aus-
stellung ihren Besuchern. Der Eintritt zur 
Ausstellung ist frei.

Sonntag, 27. Oktober, 14 bis 16 Uhr
Führung: Märchenhafte Geschichten 
und Sagen vom Moor (für Erwachsene)
Das Moor bot schon immer Sto�  für schaurige 
Geschichten: von den Ängsten der Menschen, 
von Abenteuern im Moor, von Irrlichtern, von 
Begegnungen mit der Anderswelt. Lassen Sie 
sich von der Märchenerzählerin Elvira Mieß-
ner mitnehmen in die faszinierende Welt der 
Moore. Die Teilnahme kostet 10 EUR.

Freitag, 15. November, 19:30 bis 21:30 Uhr
Multivisionsschau „Naturjuwelen Ober-
schwabens“
An diesem Abend begeistern Sie die Bilder 
der 22 Fotografen um Thomas Muth mit 
einfühlsamen Tierportraits, bezaubernden 
Lichtstimmungen, faszinierenden Details, 
ungewöhnlichen Perspektiven und neuen 
Sichtweisen auf die Natur in Oberschwa-
ben. Die entstandene Multivisionsschau 
wird von Projektleiter Thomas Muth in der 
Kulturscheune Wilhelmsdorf präsentiert. 
Anmeldung und Buchung erfolgt über die 
Scheune unter https://www.kv-wilhelms-
dorf.de/Programm/multivisionsschauna-
turjuwelen-oberschwabens/

Samstag, 16. November, 9 bis 12 Uhr
Artenschutz vor der Haustür: Nistkas-
ten-Kontrolle ums Naturschutzzentrum 
Heute werden die Nistkästen am Moor-Erleb-
nispfad gereinigt und anhand der Spuren be-
sprochen, welches Tier möglicherweise den 
Kasten genutzt hat und was zuhause bei den 
eigenen Kästen zu beachten ist. Dazu gibt 
es jede Menge Informationen zu Vogel- und 
Fledermauskästen, auch für zu Hause. Bitte 
Handschuhe und wettergerechte Kleidung 
mitbringen. Die Teilnahme kostet 6 EUR für 
Erwachsene und 3 EUR für Kinder.

An den Wochenenden freuen wir uns auch 
auf Ihren Besuch zu einer Tasse Ka� ee und 
einem Stück Kuchen! Weitere Informa-
tionen zu Veranstaltungen sowie das 
Formular zur Anmeldung � nden Sie auf 
unserer Homepage https://pfrunger-burg-
weiler-ried.de/ Bitte beachten Sie die An-
meldefristen auf unserer Homepage! 

Das Landratsamt berichtet
Tagung dreht sich um die Berufsorien-
tierung von Jugendlichen
Die Jahrestagung der Bildungsregion Land-
kreis Sigmaringen am Donnerstag, 24. Ok-
tober, widmet sich dem Thema „Wie ticken 
Jugendliche? Lebenswelten und Berufso-
rientierung“. Der Impulsvortrag behandelt 
zentrale Ergebnisse einer aktuellen Studie 
des SINUS-Instituts, das seit vielen Jahren 
jugendliche Lebenswelten erforscht.
Die Tagung beginnt um 14 Uhr im Sitzungs-
saal des Landratsamts Sigmaringen mit 
einer Begrüßung durch die Erste Landes-
beamtin Claudia Wiese, bevor dann aus-
führlich die Wissenschaft zu Wort kommt. 
Anhand der aktuellen Ergebnisse der SI-
NUS-Studie werden die unterschiedlichen 
Lebenswelten von Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 17 Jahren aufgezeigt. Durch le-
bendige Beispiele wird sichtbar, was die 
junge Generation bewegt. Referentin Chris-
tine Uhlmann legt dabei besonderes Au-
genmerk auf die Prozesse der beru� ichen 
Orientierung. Im Anschluss an ihren Vortrag 
werden im World Café unter Einbeziehung 
von Jugendlichen die Ergebnisse der Studie 
diskutiert.
Für die Teilnahme an der Veranstaltung sind 
noch einige wenige Plätze frei. 

Weitere Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es im Internet 
unter www.landkreis-sig-
maringen.de/bildungsregi-
on beziehungsweise über 
untenstehenden QR-Code.

Elterntalk bringt Mütter und Väter 
miteinander ins Gespräch über 
(Medien-)Erziehung
Wann ist ein eigenes Smartphone in Ord-
nung? Wie lange soll ich mein Kind mit dem 
Tablet oder Smartphone spielen lassen? Wel-
che Sendungen sind für mein Kind geeignet? 
In einer sich schnell verändernden Welt ste-
hen Eltern vielen Herausforderungen gegen-
über und im Familienleben geht es täglich 
um konkrete Fragen der (Medien-)Erziehung. 
Unterstützung bekommen Mütter und Väter 
durch ein neues Format, das jetzt auch in den 
Landkreis Sigmaringen kommt: den Eltern-
talk Baden-Württemberg.
Bei den Gesprächsrunden für Mütter und 
Väter von Kindern bis 14 Jahren tre� en sich 
die Eltern in privatem Rahmen und tauschen 
sich über Erziehungsthemen aus. Begleitet 
werden sie dabei von geschulten Modera-
torinnen. Das niederschwellige Präventi-
onsangebot ist kein Vortrag, sondern bringt 
Eltern miteinander ins Gespräch: Sie stellen 
Erziehungsfragen, tauschen Erfahrungen 
aus, lernen voneinander und pro� tieren ge-
meinsam – ohne Belehrung von außen. Die 
Gesprächsrunden können in vielen verschie-
denen Sprachen statt� nden. Die Gesprächs-
themen TV, YouTube und Streaming, Smart-
phone und Internet sowie Digitale Spiele 
sollen sukzessive erweitert werden.
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Ziel des neuen Angebots ist es, Eltern zu 
befähigen, ihre Kinder im Sinne des Kinder- 
und Jugendschutzes besser zu schützen, 
ihnen Unterstützung im Erziehungsalltag 
zu bieten und sie in ihrer Handlungssicher-
heit zu stärken. Koordiniert wird der Eltern-
talk im Landkreis Sigmaringen von der Kin-
der- und Jugendagentur ju-max, die schon 
seit Jahren über das Thema Jugendmedien-
schutz in Schulen, Ferienangeboten und 
Elternabenden aufklärt. „Elterntalk ist eine 
großartige Ergänzung. Eltern haben die 
Möglichkeit, sich in kleinen Runden ganz 
wertfrei im Dialog über konkrete Fragestel-
lungen auszutauschen“, sagt Michael Weis, 
Standortpartner für das Projekt im Land-
kreis Sigmaringen. Er selbst wird die Mode-
ratorinnen schulen, anschließend können 
die ersten Gesprächsrunden statt� nden – 
bei denen Weis selbst nicht dabei sein wird. 
Schließlich soll es sich um Veranstaltungen 
von Eltern für Eltern handeln.
Der Ansatz Elterntalk wurde 2001 von der 
Aktion Jugendschutz in Bayern entwickelt
(www.elterntalk.net) und wird dort wie 
auch in Nordrhein-Westfalen (www.eltern-
talk-nrw.de) und Niedersachsen (www.
elterntalk-niedersachsen.de) erfolgreich 
durchgeführt. Elterntalk Baden-Württem-
berg wird gefördert von der Stiftung Kinder-
land Baden-Württemberg und aus Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg, die der 
Landtag von Baden-Württemberg beschlos-
sen hat. Durchgeführt wird das Projekt von 
der Aktion Jugendschutz Baden-Württem-
berg (ajs). Das Elterntalk-Team der ajs un-
terstützt die Regionen vor Ort, entwickelt 
themenorientierte Methoden für den Ge-
sprächseinstieg und bietet Fortbildungen, 
Fachveranstaltungen und Beratung an.
Eltern, die mitmachen oder Moderator wer-
den möchten, können sich per E-Mail an Mi-
chael Weis wenden: michael.weis@lrasig.de. 
Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.elterntalk-bw.de.

Großes Interesse an Ergänzungs-
angeboten der Fachschulen für 
Landwirtschaft
Die Ergänzungsangebote der Fachschulen 
für Landwirtschaft im Raum Bodensee-Ober-
schwaben stoßen auf großes Interesse: 56 
Erwachsene, die einen außerlandwirtschaft-
lichen Berufsabschluss haben, aber trotzdem 
in der Landwirtschaft tätig sind oder sein 
möchten, wurden am 9. Oktober im Land-
ratsamt Sigmaringen als neue Schülerinnen 
und Schüler begrüßt. Der Nebenerwerbskurs 
vermittelt Grundlagenwissen in den Fächern 
Tierische und P� anzliche Produktion und in 
Unternehmensführung.
An der Fachschule für Landwirtschaft in 
Stockach wurde in der Vergangenheit be-
reits einigen Schülerinnen und Schülern 
aus dem Raum Sigmaringen das Zeugnis als 
„Staatlich geprüfte Fachkraft für Landwirt-
schaft“ verliehen. Dadurch, dass der Land-
kreis Sigmaringen und der Bodenseekreis 
zusätzliche Räume und weiteres Lehrperso-
nal zur Verfügung stellen, konnte die maxi-

male Schülerzahl auf die enorme Nachfrage 
hin in diesem Jahr von 30 auf 56 aufgestockt 
werden. 26 Schülerinnen und Schüler wer-
den nun von Sigmaringen aus unterrichtet.
Das gemeinsame Projekt der beiden neuen 
Klassen dauert 19 Monate und umfasst 600 
Unterrichtsstunden. Der Unterricht � ndet in 
den Wintermonaten jeweils abends an zwei 
Wochentagen statt. Über die Sommermo-
nate sind Sommerschultage geplant. Unter 
bestimmten Voraussetzungen besteht die 
Möglichkeit, mit diesem Abschluss zur Prü-
fung für den Beruf des Landwirts zugelas-
sen zu werden.

Kurse in den Herbstferien fördern den 
kreativen Umgang mit Medien
Kindern und Jugendlichen ab 8 Jahren, die 
sich kreativ mit Medien auseinandersetzen 
möchten, bietet sich in den Herbstferien 
eine ideale Gelegenheit dazu: Von Montag, 
28., bis Mittwoch, 30. Oktober, � nden dann 
täglich von 9 bis 16 Uhr die „Maker Days“ der 
Jugendmedienakademie statt. Es wird pro-
grammiert, geschnitten, ge� lmt, entwickelt 
und konstruiert. Die Kurse � nden in Klein-
gruppen mit maximal vier Teilnehmenden 
statt, sodass ein intensives und trotzdem 
spaßiges Arbeiten möglich ist.
Die „Maker Days“ � nden im Innovations-
campus in Sigmaringen statt. Im Mittel-
punkt soll das kreative Tun stehen. So kann 
gelötet und programmiert werden. Mit der 
Plattform „Actionbound“ wird eine Schnit-
zeljagd entstehen, die später alle nachspie-
len können. Kreativ wird es bei Trick� lmen, 
die mit der Stop-Motion-Technik erstellt 
werden. Mit generativer Künstlicher Intel-
ligenz (KI) wird ebenfalls gearbeitet: Die 
Gruppe überlegt sich eine Geschichte für 
einen Comic. Die Bilder dazu werden dann 
von einer KI erstellt. Auch bei „Minecraft“ 
und „Roblox Studio“, zwei sehr bekannten 
Spielen, soll das Machen eine große Rolle 
spielen: Beide Plattformen bieten Möglich-
keiten, selbst Spiele zu erstellen.
Darüber hinaus gibt es zwei Online-Selbst-
lernkurse. Bei einem geht es um „Minecraft-
Mods“, beim anderen um erste Schritte mit 
der Programmiersprache „Python“. An bei-
den Kursen kann von zu Hause aus teilge-
nommen werden.
Die Kurse werden überwiegend von Jugend-
lichen begleitet, die früher selbst als Teilneh-
mende dabei waren. Ziel der Jugendmedien-
akademie ist es nicht, ein perfektes Ergebnis 
zu erzielen, sondern junge Menschen mit 
den gleichen Interessen zusammenzubrin-
gen und ihnen den Austausch und gemein-
sames Arbeiten zu ermöglichen. „Das Projekt 
Jugendmedienakademie ist auch Teil der 
Medienprävention im Landkreis Sigmarin-
gen“, sagt Michael Weis von der Kinder- und 
Jugendagentur ju-max des Landkreises Sig-
maringen. „Durch die verschiedenen Ange-
bote versuchen wir, auf die positiven Seiten 
der digitalen Medien hinzuweisen.“ Und 
seine Kollegin Anni Kramer ergänzt: „Mit den 
Maker Days wollen wir weg vom reinen Kon-
sumieren und hin zum Produzieren.“

Das komplette Programm und die Stand-
orte der Jugendmedienakademie � nden 
Interessierte im Internet unter www.ju-
gendmedienakademie-sig.de. Der Teilneh-
merbeitrag pro Kurs beträgt 5 Euro.

Aktionswoche des P� egenetzwerks 
steht unter dem Motto „Helfen und 
helfen lassen“
Unter dem Motto „Helfen und helfen las-
sen – Aktiv ins Alter im Landkreis Sigmarin-
gen“ � ndet von Sonntag, 3., bis Freitag, 8. 
November, eine Aktionswoche des P� ege-
netzwerks Landkreis Sigmaringen statt. In 
diesem Zeitraum lädt das P� egenetzwerk 
alle Interessierten dazu ein, sich über die 
vielfältigen Angebote im Landkreis zu infor-
mieren.
Zum Auftakt � ndet am Sonntag, 3. Novem-
ber, von 14 bis 18 Uhr ein Aktionstag im 
Landratsamt statt. Für Groß und Klein ist 
dabei jede Menge geboten: interessante 
Vorträge, Blutzucker-, Puls- und Blutdruck-
messung, Kinderspiele, Kinderschminken 
sowie informative Gespräche mit den Netz-
werkpartnern, die mit zahlreichen Informa-
tionsständen vertreten sind. Außerdem gibt 
es Ka� ee und Kuchen.
Im weiteren Verlauf der Aktionswoche 
� nden dann bis zum 8. November zahl-
reiche kostenlose Veranstaltungen statt. 
Die Themen und Formate sind vielfältig: 
Schnuppermöglichkeiten in verschiede-
nen Tagesp� ege-Angeboten laden ebenso 
zum unverbindlichen Kennenlernen ein 
wie „Tage der o� enen Tür“. Es gibt Vorträ-
ge zu Themen wie Prävention in der P� ege, 
Wohnraumberatung und Hausnotruf, Vor-
sorgevollmacht und rechtliche Betreuung, 
würdevolle Begleitung am Lebensende 
oder ganz konkrete Beratung für hörge-
schädigte Menschen. Kursangebote vermit-
teln Wissen über Demenz oder wie man sich 
selbst � t fürs Alter macht. Auch ein kulturel-
ler Höhepunkt zählt zum Programm: Das 
Theaterstück „Du bist meine Mutter“ soll 
den Zuschauerinnen und Zuschauern das 
Thema Demenz auf eine ganz besondere 
Art und Weise näherbringen.
Koordiniert wird die Aktionswoche vom 
P� egestützpunkt und der Stabsstelle So-
zialplanung des Landkreises Sigmaringen. 
Eine Übersicht über sämtliche Angebote 
und weitere Informationen zur Anmeldung 
für die verschiedenen Aktionen gibt es im 
Internet unter www.landkreis-sigmaringen.
de/veranstaltungen.
 
Arbeitskreis rückt seelische Gesund-
heit mit einem Vortrag in den Fokus
Der Arbeitskreis „Welttag seelische Ge-
sundheit“ im Landkreis Sigmaringen, der 
sich aus Vertretern verschiedener psych-
iatrischer Dienste und Einrichtungen zu-
sammensetzt, möchte das Bewusstsein für 
psychische Gesundheit in der Region stär-
ken und Bemühungen zur Förderung der 
psychischen Gesundheit unterstützen. So 
nutzt der Arbeitskreis den alljährlich im Ok-
tober statt� ndenden Welttag für seelische 
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Gesundheit, um auf das Thema psychisches 
und mentales Wohlbe� nden im Landkreis 
Sigmaringen aufmerksam zu machen.
In diesem Jahr lädt der Arbeitskreis zu 
einem Themenabend mit Vortrag ein. Re-
ferent ist Andreas Rieck, Diplom-Theologe, 
Seminarleiter, Coach, Buchautor und Bil-
dungsreferent zur Resilienzförderung für 
Mitarbeitende in einem großen Klinikum 
in Stuttgart. Unter dem Titel „In drei Schrit-
ten zu mehr Achtsamkeit, Gelassenheit und 
Resilienz“ zeigt er den Zuhörerinnen und 
Zuhörern verschiedene Möglichkeiten auf, 
wie sie die eigene seelische Kraft weiter-
entwickeln können um widerstandsfähig, 
gesund und zuversichtlich zu bleiben – ge-
rade jetzt in den herausfordernden Zeiten. 
Die Besucher können sich an diesem Abend 
auch über Angebote für psychisch kranke 
Menschen und ihre Angehörige in der Regi-
on informieren.

Andreas Pfe� er, Katja Geiger-Weidlich, Nor-
bert Stauss, Angelika Lüdeke, Ansgar Kappeler 
und Bastian Angele (von links) vom Arbeits-
kreis „Welttag seelische Gesundheit“ laden 
zum Themenabend am 6. November ein.
Foto:  Landratsamt SIG  

Der Vortrag von Andreas Rieck ist am Mitt-
woch, 6. November, um 18 Uhr im Saal des 
Hauses Betlehem, Konviktstraße 19 in 72488 
Sigmaringen, zu hören. Der Eintritt ist frei, 
Spenden für die Arbeit des Arbeitskreises 
sind willkommen.
 
Gesundheitsamt klärt über Syphilis 
auf – Infektionszahlen steigen
Angesichts nahezu stetig steigender In-
fektionszahlen sieht das Sigmaringer Ge-
sundheitsamt erhöhten Aufklärungsbe-
darf bei der durch Bakterien verursachten 
Geschlechtskrankheit Syphilis. „Wird die 
Infektion früh genug erkannt, ist sie gut 
durch Antibiotika behandelbar“, sagt Dr. 
Susanne Haag-Milz, Leiterin des Fachbe-
reichs Gesundheit beim Landratsamt. Blei-
be die Syphilis unbehandelt, könne sie in 
weiteren Stadien jedoch dauerhaft Organe 
schädigen und sogar tödlich verlaufen. Vor 
allem Menschen mit häu� g wechselnden 
Sexualpartnern wird deshalb empfohlen, 
sich einmal jährlich auf die Krankheit testen 
zu lassen.
Seit dem Inkrafttreten des Infektions-
schutzgesetzes im Jahr 2001 werden dem 
Robert-Koch-Institut (RKI) jährlich nahezu 
kontinuierlich steigende Zahlen von Syphi-
lis-In� zierten gemeldet. Mit deutschland-
weit 9155 Fällen wurde im vergangenen 
Jahr ein neuer Höchststand erreicht. Weil 

jede im Labor festgestellte Infektion ano-
nym dem RKI gemeldet wird, liegen keine 
Zahlen auf Landkreisebene vor. Im Regie-
rungsbezirk Tübingen hat sich die Zahl der 
Infektionen in den Jahren 2010 bis 2023 
jedoch mehr als vervierfacht. „Vor diesem 
Hintergrund gehen wir auch für den Land-
kreis Sigmaringen von gestiegenen Fallzah-
len aus“, sagt Dr. Susanne Haag-Milz.
Syphilis (Lues) kommt nur beim Menschen 
vor und wird in den meisten Fällen über Se-
xualkontakte übertragen. Bei ungeschütz-
tem Geschlechtsverkehr kann der Erreger 
über kleine Verletzungen der Schleimhaut 
oder Haut, Blut oder Wund� üssigkeit in den 
Körper gelangen. Möglich sind Übertragun-
gen auch über unsaubere Injektionsnadeln 
oder von einer in� zierten Mutter auf ihr un-
geborenes Kind. Mehr als 90 Prozent der im 
vergangenen Jahr bundesweit gemeldeten 
Fälle waren Männer.
Oftmals beginnt die Erkrankung mit einem 
schmerzlosen Geschwür, häu� g im Bereich 
der Genitalien. Nahe gelegene Lymphkno-
ten sind in der Regel angeschwollen. Diese 
Symptome klingen meist von selber wie-
der ab. „Wer verdächtige Veränderungen 
an Haut oder Schleimhäuten bei sich, dem 
Partner oder der Partnerin feststellt, sollte 
nicht zögern, mit einer Ärztin oder einem 
Arzt darüber zu sprechen“, sagt Dr. Susanne 
Haag-Milz. „Die Behandlung der Syphilis ist 
einfach, wirksam und reduziert die weitere 
Verbreitung der Krankheit.“
Kondome können das Risiko einer Infektion 
senken. Allerdings können kleine befalle-
ne Verletzungen, die nicht von Kondomen 
bedeckt sind, zu einer Ansteckung führen. 
Auch über im Mund vorkommende Ge-
schwüre ist zum Beispiel eine Übertragung 
möglich.
Das Gesundheitsamt Sigmaringen berät an-
onym zu sexuell übertragbaren Krankhei-
ten und bietet dazu eine Sprechstunde an, 
in der auch die Untersuchung auf Syphilis 
möglich ist. Meist wird dabei ein Bluttest 
durchgeführt. Die Untersuchung aus Ab-
strichmaterial betro� ener Stellen kommt 
ebenfalls in Frage. Weitere Informationen 
zur Erkrankung und zur Sprechstunde gibt 
es beim Fachbereich Gesundheit unter der 
Telefonnummer 07571 102-6401.
 

Regierungspräsidium Tübingen
B 32, Fahrbahndeckenerneuerung 
zwischen Eichstegen-Hangen und Alts-
hausen einschließlich Ortsumfahrung
Wechsel in den zweiten Bauabschnitt am 
Freitag, 18. Oktober 2024
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt 
seit Donnerstag, 26. September 2024, die 
Fahrbahndecke der B 32 zwischen Eichste-
gen-Hangen und Altshausen einschließlich 
der Ortsumfahrung auf rund 4,7 Kilometern 
Länge sanieren. Durch die Sanierungsarbei-
ten werden Schäden an der Asphaltfahr-
bahn wie Risse, Schadstellen und Uneben-
heiten beseitigt.

Die Maßnahme dient der Verbesserung der 
Verkehrssicherheit und ist zur Substanzerhal-
tung der Straßeninfrastruktur erforderlich.
Günstige Witterungsverhältnisse vorausge-
setzt, ist die Fahrbahndeckenerneuerung bis 
Freitag, 15. November 2024, abgeschlossen.

Erster Bauabschnitt zwischen Hangen 
und Altshausen/Einmündung der L 286, 
Haggenmooser Straße
Der erste Abschnitt von Eichstegen-Hangen 
bis zur Einmündung der L 286 /Haggen-
mooser Straße bei Altshausen ist fertigge-
stellt.

Zweiter Bauabschnitt bei Altshausen 
zwischen Einmündung L 286, Haggen-
mooser Straße und Einmündung L 289, 
Ebenweiler Straße (Ortsumfahrung Alts-
hausen)
Somit können ab Freitag, 18. Oktober 2024, 
die Belagsarbeiten im zweiten Bauabschnitt 
beginnen. 
Die Arbeiten erstrecken sich auf der B 32 
zwischen den Einmündungen der L 286, 
Haggenmooser Straße und der L 289, Eben-
weiler Straße einschließlich der Ortsumfah-
rung Altshausen.

Verkehrsführung während des 
zweiten Bauabschnittes 
Die B 32 ist im Baustellenbereich voll ge-
sperrt.
Der Verkehr mit Fahrziel Reutlingen, Sigma-
ringen oder Bad Saulgau wird in Altshausen 
über die Ravensburger Straße - Hinden-
burgstraße – Ebersbacher Straße und über 
die L 286 Querspange zurück auf die B 32 
am nördlichen Rand von Altshausen ge-
führt.
Der Verkehr in Richtung Ravensburg und 
Weingarten wird bei Haid auf die K 8274 
- Wilfertsweiler – Heratskirch - K 8036 bis 
Hoßkirch geführt und weiter über die L 
286 bis Eichstegen - K 7962 – Ebenweiler – 
Fronhofen – Baienbach und über die L 291 
zurück auf die B 32 bei Blitzenreute geleitet.

Sanierungsarbeiten auf der L 286, 
Ostracher Straße
Im Schatten der eingerichteten Umleitung 
wird ab Mittwoch, 6. November 2024, der 
Belag auf der L 286 Ostracher Straße in Alts-
hausen zwischen Freibad und Haggenmoo-
ser Straße auf rund 160 Länge saniert. Diese 
Arbeiten dauern voraussichtlich ebenfalls 
bis Freitag, 15. November 2024.
Während der Arbeiten ist die Ostracher 
Straße in Altshausen voll gesperrt. Der Ver-
kehr von Altshausen nach Eichstegen wird 
in beiden Richtungen über die L 289 nach 
Ebenweiler und weiter über die K 7962 nach 
Eichstegen geführt.
Das Regierungspräsidium bittet die Ver-
kehrsteilnehmenden um Verständnis für die 
entstehenden Beeinträchtigungen.

Kosten:
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme be-
laufen sich auf rund 1,7 Millionen Euro und 
werden vom Bundgetragen.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



88512 Mengen, Saarstr. 29, Industriegebiet Niederbol

Kaufmännischen Mitarbeiter m/w/d  

Erkundigen Sie sich:
Tel. 07572 / 713 605

Profitieren Sie

aus 40 Jahren Erfahrung!

Fax: 07572 / 713 638
info@knieselgabelstapler.de
www.knieselgabelstapler.de

Wir suchen

Montag, Gemischter Braten    
28. Okt.    mit Spätzle und Gemüse

Dienstag, Kässpätzle große Portion od. 
29. Okt.  kl. mit gemischtem Salat

Mittwoch, Rindergeschnetzeltes  
30. Okt.  mit Reis

Donnerstag,  Bruzzelfleisch
31. Okt.  mit Pommes

Aus Habsthal

Putensteak  100 g  1,49 €

Für die gute Suppe  

Brätknödel 100 g  1,49 €

Super-Spar-Preis

Zwiebelmettwurst Stück  3,30 €

Perfekt zum Vesper

Fleischwurst / Schinkenwurst  
im Ring 100 g 1,49 €

Premiumqualität  

Bierschinken 100 g 1,69 €

Wochenangebot
24.10.2024 – 30.10.2024 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

pro Portion 7,50 €
Guten Appetit wünscht Ihre  Metzgerei 

Eberle mit Team

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
zusammenstellen, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt �        5 Ausgaben: 10 % Rabatt

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Unseren Musterkatalog auf www.primo-stockach.de anschauen.

KOMBINIEREN 

SIE NACH 

HERZENSLUST

Mit den Primo-Heimatblättern
können Sie Ihren Weihnachtsgruß 
an all Ihre Kunden schicken. 

Setzen Sie unsere Heimatblätter wie 
ein Puzzle zusammen oder nutzen 
Sie unsere Primo-Kombinationen. 

Gerne beraten wir Sie  telefonisch 
oder werfen Sie einen Blick in 
unsere aktuellen Mediadaten unter 
www.primo-heimatblatt.de.



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Alte Str. 8  |  88512 Mengen | Tel. 07572 7642993 
Di./Do./Fr.  9.30 - 12.00 Uhr | 14.00 - 17.00 Uhr  
Sa.  9.30 - 12.00 Uhr

Totale Geschäftsaufgabe
der Filiale in Mengen 

Alles reduziert 
• Teppiche • Brücken • Teppichböden • Vinyl • Parkett • Tapete

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

Putzhilfe stundenweise gesucht 
für Privathaushalt in Aftholderberg.
Tel. 07552 33 09 396



klein & fein Iris Design
ALLERHEILIGEN AUSSTELLUNG

IM OKTOBER 2024
Mittwoch (30.10.) 
immer von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Donnerstag (24./31.10.) 
immer von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Freitag (25.10.) 
immer von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Samstag (26.10.) 
immer von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr

Sonderöffnungszeiten 28./29./30./31. Oktober

Abholung der Bestellungen
Klosterhof 1  |  88356 Bachhaupten
07585 / 935 943  |  0174 / 309 574 

iris-muehl@outlook.de

... Feines aus dem Ländle!

Snack der Woche
Karto� elsalat 
250 g Becher
wie zu Omas Zeiten St.  2,00 €

SUPER SONDERPREIS

kleine Lyoner
ca. 200 g

  St. 2,50 € 

Angebot gültig von

Mi., 23.10. bis Di., 29.10.2024
Rinderrückensteak
vom Jungrind  100 g 2,69 €

pan. Schweineschnitzel  
in feiner Würzpanade 100 g 1,39 €

Hinterschinken
Metzger Art 100 g 1,99 €

Käsebierwurst
mit Emmentaler Käse 100 g 1,69 €

Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7.30 - 18.00 Uhr | Samstag 7.30 - 12.30 Uhr



Verkauf: ca. 8 ha Ackerland
► Gemarkung: Tafertsweiler-Eschendorf
►  3 Parzellen, Preis auf Anfrage
Angebote an: 
E-Mail: info@haugimmobilien.de 
HAUG Immobilien GmbH 
Tel. 07351 / 44 17 60
88518 Marbach-Mühle
88400 Biberach  |  Marktplatz 25



WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Allerheiligen, 01. November 2024 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 44 spätestens am Freitag, 25. Oktober 2024 im 
Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 44 Allerheiligen
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 44 
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

WIR STELLEN EIN!
  Schreiner
  Auszubildenden (2025)
  Bürokraft (geringfügig oder Teilzeit)

Wir bieten:
 Unbefristete Festanstellung
 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
 Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten:
 Erfahrung im Innenausbau und Möbelbau
 Selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten
 Kundenfreundliches Auftreten
 Führerschein Klasse B

Ansprechpartner:
Stefan Spohn, Tel: 0173 529 29 14 oder per  
E-Mail an stefan.spohn@zimmerei-stengele.de  
Schreinerei Walter Stengele
Echbeck 29  88633 Heiligenberg






